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vom Krieg .
Km « ssschnllmMmM

3 * * < » de » tsche n Erfolge « i m Artoi « .
-- Berlin . 23 . Febr. Heber unseren grosse» Erfolg i«

Avtow wird hi etnent Telegrawn , des Semdeeberichterstatters
h» ..Berl. üof . =3litg .

"
, Karl Rofner , ans de«, Graste « Haupt-

quartier uttter dem 22. Februar gemeldet : Das -u unsere Hände
gefallene Grade«ftück hat durch feine erhöhte Lage eine» ganz
besonderen Bcrteidignngswert für uns . « ein Uebergang in

unsere Hände vermindert für den iheMer die Zahl der Möglich -

leite«, Eioblüt in ««fere Stell»«»«» z» nehme« . Atehr und

mehr gelingt es »»seren imermiidlicheu Kämpfern , im Artois

die Bewle . die um die giofic Herbstsffenstve der Franken nnd

Engländer in ^ oeiMngrnen Iabr vier schlug, glätte» .

5ieBcfchi « tz « » A v « » Litt « » i -td» * « « « nglä » d « r.
= Kali, . 22 . Febr. ttav des Döbots " vobi SJ . 3« '

»um- meldet, ixtfi Lille durch die EiftlättiXr trm ««^ rgleiÄti -bem

Erfolg bombardiert wu-rveii sei . Unter aitderem sei« ! etwa IM?«

Hirns« , die mrlÄärischen Zwecken dienten , zerstört word«>.
Es ist allerdings richtig, datz die Engländer die edemals

Ivatbc sranzöfische Stadt übel piqerichici haben : vch>lreiche Häuser smv

deschiwigt oder zerstör- roMden . Ader nicht, wie die En.wntebläiter

^lnnben inache?! wollten , niiliiäriiche l^eiiiii/d « ityc foltet auch so
»iel nwlitmsijche Gebäude m einer Swdt wie Lille herLomnrw? —,
j'öitdetn Wohnstätlcn französischer Wirger , Ergenwm der eigenen Bnn^

Lesgoncks««, grostenieil>> Arbeiterwohnungen . imd der B^ ch»chn«g
imtd) die englische Artilkrie pßtf Opfer gefalle» . Will da.» ..Journal
des Dcbats" durch diese Melda' N'g die schwindende Beigeisterung der

FvlUlzof«« für ihre lieben Dunde>;gcNossen
' neve ^anfachen? (Köly».

Voltszig. !

%m öUlirtrcn ArieMWpich.
Ocsterreichischer Beri cht.

WTB. Wien . 22. ,>cbr . «Nicht nmtlich . 1 Amtlich >mrb
verlautdart . 22 . Februar I9ltt :

Nichts Neues .
Der Stellvertreter des Chefs des Geiteralftades :

v. Höfer, FeldmärsÄialleutnant .
D > c P a t r o n i lle ntä m p j t in Oft ft « l i j i c * .

X .Ü . Pndapest, itj . Febr . „Az Est" meldet von der Str,,pasr<>nt !
Zn den amtlichen Mclvninr ' n wird !,äusiger P«tr»uill«itämpse

Erwähnung .qetmi , die sich in Ostgnlizien abjpieten. Diese Känrpfe b^
crmtsn eine iieue ^Aiase der rnssischeil Tattkt . llnfere Truppen bedie -

npn fich tittn waren Mrjcho>yp»ng? m«th«>e. die » ich ! .näher beschrieben
werden lann . Ml Hilfe dieser Vclle-öignugson kann der Sqpue, wo
immer er seine Kräfte zu», Angriff loit ;,nitriert , einen entscheidenken
Erfolg nicht erzielen. Mit riefigen Opsern ma»i er iwar rvrüb'.rgehend
mm : kleme« Abschnitt besetzen könne,! , der bereits beim Angriff ans
»triebe« Fcritd verliert sich aber im >̂ietz nnser .' r BerteiSign»gswerle
volllominen. Ans diesem Krunbe mißlangen auch zwei neue Ossennnen
der Rnssen . 'win ' 'S .ßimmter nnd Vatterien wnrden si,jtem»lisch von
»n* , erinchtet .

' cjv
'Angriffe begannen 81)0 bis 1000 Schrnt oo . un

iercn Zlellungen . Der ?ieind wurde meistenteils schon im Feuit »n -
jcrer Heschutze vernichtet.

Darans bogannen d-ie Russen !>>e neue Tnk ^il des langfame » !̂<or -
acbertens . Von der Haiiptstelliurg « s roerHen v-«sgral»en nach
vorwärts cmsgchobsn, hier und dort (Stöbe«: fiir die Beobachtung»

poston eingerichtet. Diese Kraben reihen sich stets näher oAieinandet;
eines tinchis wird ixNwt di^ icoch trennende Erde forrgesclpifft und eine
neue zujmn n̂euihänqende Stellung ist sertvg . Dies wird solange sorl -

gesetzt, bis die Russe« siri, aus Stnrmnähc >>eea »qeaedeitet haben .
Dieife langfou ?-en Arbeiten »erlausen währ«u>o der Zkacht mtter dcmi
^e« r mrferer Mafchinenyewehr-.' , Mü>«nwerser und Kanonen . Hier
durch erleiden die Ruften schon txdentende «ertöte . Wen,, mr>erc
^ mppoir bemerken, daß ein Kmb«ni M «ahe » ßere-r Ctellu«g vor.
» ..-rnieben ist . wird des Nachts eine PatrvMltc «« sgeichick». die dem
Fsöid « es der norysfckiadent 'n stellmtg oevireibt und den Groben
SaOextL Das sind die Patronillenkäwpsc in Oftgalizien .

Dz- Balkankrieg.
O c \k 111 c i ch i \ ch t r SB 111 ch t.

WTB. Wie» . 22 . Febr . «Nicht amtlich. ) Amtlich wird
nsrlautdart , 22. Februar 101 !j -

Nichts Neues.
Der Stellvertreter des Che^s des Geseralstabes '.

» . Hofer. Feldmarschalle.nta «nrl .

Vie Reiegslage m ttlfamicu .

Jitm Vo rdr ingen der Oesterreicher in
Alba « re ».

— Wien . 23 . Febr . Von Itter wird dein „Berl . Tagebl .
"

nonteldet: Während in M ?' » tenegro die einheimischen Behörden
der österreichisch-ungarifcheu Militärverwaltung an die Hand
gehr-n , »M dem kriegsmüden La«be die Ruhe des Friedens wi ^-

der geben , hm die in Albmii« , oneriere,»de österreichisch-

uu$arifche Armee noch vollauf mit der Säuberung wilder und

fast »nz»gä»glicher Gebirgsgegenden zu tun . Mit Ausnahm «
von Durazzo ist der Norden Albaniens in zahlreichen Streif-

zögen lrevz und quer von albanischen Bandelt gesäubert roor-
den . Auch östlich der Linie Terbuf -See—Semciriflttfl Berat

sind öjt̂ rreich -ungarisAie Kommandos Herren der Lage nnd lMl
teu die unrnhigen Elenxente im Schttch. EinZetue Ban»e« trei -
beti sich noch hermn . fast alle Wege in Albanien gänzlich
tinbremchbor find , beansprucht das Herrinbringen der Geschn<se
sehr viel Zeit nnd Mllhe.
Die Besetzung Sndalbanieno durch Griechen -

l n n ö ?
— W i e n, 23. Febr . Wie das „Berl . Tagebl ." von hier er -

iährl, besagen Meldungen ans Mailaad . Griechenland
habe Sndalbo » ien annektiert . Bon der griechische»

Regiernmg sei die Nachsicht unterdrückt morde,,. Es

sei aber gelungen , sie trotzde«, i« die italienische Presse zu
bringen .

?lns 2Nontenegro .
Noch keine Antwort » o n Niki t a.

Z .il . Bntarvft , 22 . Febr . Der „Pester Llood " meldet in

einem Primrtbericht cuts Wie« : Auch bis beute ist leine Ami-

wart des Königs Nikita von Montenegro eingelaufen . Mau
wird zunächst noch einige Tage abwarte«. Sslite man zu der

Annahme gelang'
. « , dnp der König nicht antworten kann oder

will , so wird man weitere Schritte unterlassen . Al>cr Woiu

tenegro wird dann nicht wie ein L«n»d . das freiwillig topitn-
liert hat. sondern wie ein erobertes Land behandelt iver
den . sLol . A» z. )

Die Ereignisse in Meiech -entawd .

^ tnlien nnd die Angriffe i » der grie -chisch-en
Kummet .

Lug»» » , 22. Febr . Die italienische Regier « ,»g beimiht sich,
trotz der heftigen Sprache der italienischen Presse den ZmischensaN
wegen der Angriffe Sololis in der griechischen Kaminer gütlich bei -
anlegen . Die Rote Sonnin»? forderte de-chwlb keine (k»enngtn » ng,
wie einige italie»r>i!sche Blätter oorschnetl gemeine« hcrttrn, sondern
beschränkt sich daraus , das Befremden aTrspwriicken, datz in de< »rie-
chischen Kammer beleidigende Ausdrücke gs<pen den völlig oo, > Italien
und dns italienische Volk geiallcn seien , ahne vom Kammerpräsidenten
»der eineni Regiermtgsvertreter gerügt M iverden . iFrkfl . Ztg.)

Basel . 22 . Febr . Der griechisch« Gesandte in Rom , Ko -
r̂ millas. begab sich gestern >nni? der Eonsnlto , wo er ei»re ein-

ständige Unterredung mkt Sonnino hatte . Offenbar demiiht
sich die italienische Regierung , den Zwischenfall mit (kriechen --
land friedlich beizulegen, ( ftöln . Ztg . )

Zum Borgehen der Entente in Griechenland .

*ri :i . Lugano , 23 . Febr . fPrivattel .) Die Mailänder
Blätter melden: Die Entente trifft Borbereitungen zur
Besetzung des ganzen , bis jetzt noch nicht okkupierten
griechischen Zuselgebietes .

e n e r a l S » 11 o i l b r i i ■ König .

? » '. ^ en , 22. Febr. Der Bern « -; der „Associated Prefs"

berichtet t ' ! hier : Sarrail hatte eine e,«stündige Audienz beim
König Konstantin , der , wie er » ach der Audienz dem Vertreter
der „Aftouated Pref?

" mitteilte, ganz entzückt iiT>cr das Resultat
der Konferenz war , die , wie er innig hoffe , der erste Schritt fein
werde zuiAuftlärung der Differenzen zwischen <?eiechen <and
und dm« Bietverfcnfte i* tb zur Avfhedmty eilet Neibmt^ ^

punkte. Der Konig teilte Sarrail , dbatfc wie et dies zu Kit -

cheucr und CockK« getaithatte . mit.dah dor Birrootlmnd «« °
mals eu ^e feindliche Handlung de-:- griechischen Heeres M fo>

fürchten habe.
Revier meldet iveiter aus Saloniki: Der Besuch d« tütm -

reif Sarrail in Athen hat nach allgemeiner Aiifsasiunft $ taji

Bedeutung , da er mit einer Aender»«g de? Haltung des Bier»
Verbandes gegen Griechenland Hawd in Hand geht . Publi
tum hat man allgemein das Gefühl , dah wichtige '. -Zrfchluffe
Griechenla«ds und Rumäniens bevorstehen.

Havas meldet : Die gesamte Athener Presse bejchkftigl sich
mit der Ankunft des Gererais Sarrail i» Atho« . Selbst die
Plätter , die früher an Goneral Sarvag ihre Krttff g>«bt hat«
te». bekunden nunmehr ihre Sympathie für den tapfere« Fuhre ,
der Orientarmee. Einzig die Blätter „Embros " und „Www
ATtn " enthalten sich aller Kommentare . lFrkft. Ztg .)

Nu4garien im Rrioge .
Bulgarien und Rumänien .

T .U. Sofia . 22. F-.br . Das Blatt „Mir" beschäftigt sich mit Lei
politischen Haltung Runsiiniens . iikjanse » nlit dem Bcrhäl '. i' is Numä
inrns z» Bnlqarieo un? führt aus : „ Die » einen Ttanten könne»

diesem Kriege nichts Kew »»nen . we»n sie cht . ttfmce« lwu Kriege
schlißt« . Darüber dürften auch bfre leitenden Kreise ra Rumänien im
Klaren sein , umso,«ehr mich mm, Storniwt , i*tfi Rumiu»««« bisher K
gerle mrd leine Konseqa «»zen zieht . Ru««nie« hat in diesem Kri«Ke
nicht nur aus das eigen? Interesse uichi gehört , sondern hat ost unter
fremdem Einflnft gchondelt. Die Gestaltung des Lerhältnisfes zwischen
Bulgarien uns Rumänien und die Beantworlung der Frage , ob ftie$e<-
Verhältnis sich enger gestalten soll . !« »̂ p sehr m» i Rumänien afo. weil
Bnlgarion sich bereits an Sie Seite der Zentral glicht ' hellte

in

Grsernm .
Die türkische Meldung .

W.T .B . Konstantivapet . 22 . Fel,r . sRicht amtlich,j
liche türkische Mitteilung : Unsere Armee hat sich «u«. militari
schen Rücksichten ohne Z^ rlust in dir westlich von Cts«« »« ge¬
legenen Stellungen zurückgezogen , nachdem sie die 15 KilmnßteL
östlich der Stadt befindlichen SteUiwge » , sowie 5fl alte Ka¬
nonen , die nicht weggesä^afft werden konnten, an Ort und Stell«

zerstörte. Die vom den Russen verbreiteten phavtaftische« Nach-

richten, nach denen sie in Erserum l <M Kanonen erbeutet und
8ii001l Gefangene gemacht hätten, widersprechen der Wahrheit.

In Wirklichkeit Hot , abgesehen von den in den erwähnten Ste<>-

luncp 'n vorgekommenen Kämpfen , kein .Kamps in der Umgebung
vo« Erserum stattgeftinden . Am Grunde genommen tvar Kr-

serum keine Festung, sondern eine offene Stadt ; die in der Um-

gebung befindlichen Forts hatten keinen militärische« Wert .
Ans diesem Grund nmrde auch nicht in Erwägung gebogen , d«
Stadt zu halten .

Der russische Phantasieber ich t.
AKB . Petersburg, 22 . Febr. ( Nichtamtlich.) Amtlicher Besicht

aus dem Kautasus : Z« -der KSste»geg««d »mrfen unsere Abteilungeti
di« Türke » « ,s ihre« Skevu '^ e« am M <fefl>tz und drängten sie über
den Boejuiffbch Mviick . Bei der Bersolgung des Feindes in de«
Gegend 00N Erjerxm nahmen wir noch Minden Astavis gesan«

gen . il 'chere K ->jvten stießen in den Berge» niit einer tärfrtdjör'3»«

fd -wtetie uirn Artillerickowmie zusauimen. aruickieneii sie ,
die Iichmlorie und erbeuieten drei Fel^txnterieu siowie zahlreiche
Munition?wagen . In der tagend von Ebnuslola sEhin?<' I , tair
unsere Kaoallerie eine stärkere türkische IirfmUerieabte >iluiig u-nd ein
Kavallerie regime>« an und iwirf sie znriid . Die Türken stehen »tele
Tote ams dem Gesechtsfrlde zpnick : n^gerdem »»achten mir Ge^oqg'ne.

Die Kämpfe in Nlefopota »nien .

Berlin . 23. Febr. Laut „Berl . Lok . A »^.
" berichtet de?

<io«stantinopeler „Ikdam "
, dcch die Zahl der von der türkischem

Armee in Knt - el -Aninrn eingeschlasjene « und delmierten eng-

tischen Truppen IfiftOU Manu betrage .

Ereignisse ^nr See .
Amiterdaiu . 2:̂ . Febr . Ein Tolegralnm aus WaGfckw»

meldet : Der englische Dampfer Onset" brachte gestern abend
zwei Rinnn von der Besatzung des niederländischen Dampftet*

„ La Flandre" an L'und , der bei GaNbprr ' atif eine Mine gel «n >

fem nnd . gesunken ist .
W.TB . Haag, 22 . Febr . Wie d«,s Koorsspo« deitzlmrem«

ersährt , \ \ *. es gelungen, das bei Schiermonnikaog gestrandet»

britische Unterseeboot „H . 0" wieder flntt zu machen . Es wirt»

nach Rieuw« Dicp gebracht werden.
W .T .B. London , 22 . Febr . fRicht amtlich. ) ?>teld««g

des Rruterschrn Bureaus . Der britische Dampfer ,.D i n g l t"

awxi»e versenkt . ?Vahrschrinkich ist nur ein Mann gerettet
morde u .

WTB. London . 23 . Febr . „Lloitf»* " melden : Die Be -
s a tz u n g e n von zwei englischen Fischerbarte »,
die i« der Nordsee o e r s e n k t worden sind , sind i»
Lonrostoft gelandet worden.

Zur Verschärfung der englischen
Deutschland ».

*35 .T .B . Loni»», A. Fefct . Im Oderhau » bracher Än» « n >*» »
harn euren Anbmg ein. in dem erllätt wird, dast inuJj » aebrwwstj* ^

innng n«it den, Wllerrecht rnch den berechtigten Anfprüchen der Neu -
traten ein « irksomer Gedrauch « u de» Miwrte« Fwtte« gen^uht wc<-
de« um es zc nrrkchrteTtt . dich H*wri*e nach he* ieindkich» M»
dm gelangt« «.

Der Antragsteller sagte : Mir solUen aus »os Äo;n« mteste «*>
gegen die N«hau? t„nq «enden , da ff dir Rentrole » da» Recht hätte»,
auheegemob » liche Gewinne mache » Wenn die Alliierte « hnrfichtKG
einer endgültigen N«grlu«g der Frag.- --iite jeste Hottmiq riimchm«t
wiirden, würde jede Eesahr iur vir. Beziehnnyê Englands zu den ??en»
«raten und all ' Schwierigkeiten «1'er»»n!^n.

W.T .B . Rotterdam , 22 . Febr . Alahrscheinlich um justjnu«»-
houg mit der Mjicht der engli s ch en R e < ie r u n g . die V locknde«
frage der « inheitl ichen Leitung »ine» Ministerin »» pt ««*1*=
stellen , teilt die „Soilu Weil" «it . d«^ die Z « bl »" Mr » -rP»-^
in der nächsten Zeit von 2? aus Z ?, e r b ö h t werden solle.

E n g i i ( ch e Drohungen ge g e « schwedische u n?d
norwegische Reeder .

T . U . Kristiania, 22 . Febr. Der „Nieu »ve Notterdamfche
Courant" hatte gemeldet. England habe die norwegische « Ree,
de,- aufgefordert , ihre Schiffe nicht n-ehr deutschen oder anderen
Häsen , die " mit Deutschland in Handeisverbinduug stehe« , au»
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kuife* z« laffen, andernfalls werde der betreffenden Reederei
mrdoten weisen , ftch in einem Hafen des englischen Reiches mit
Kohle« zv versehen. Räch hier eingezogenen Erkundigungen
ist diese Meldung richtig, ebenso die Tatsache, daß die gleiche
Ksrdeimny auch an fchuHärifche Reeder ergangen ist. (93. Z.)

Heimlich « Schiffsv « r k ä uf «.
WXJS . Kopenhagen , 22 . Febr . (Nicht amtlich . ) „ Poli .

t&tn " meldet : Auf der Schiffswerft von Göteborg liegen zur
Zeit vier alte Fischerboote zur Ausbesserung , die angeblich zusiner Fischerexpedition nach dem Mittelmeer gehen sollen . Die
schwedischen Behörde« haben die Mitteilung erhalten , daß die
Fischerboote für die italienische Marine bestimmt seien , weg»
halb zwei schwedische Torpedoboote fie verhinderten , auszu «
fahre«.

gong zu suchen, trug«« die ersten Begegnungen den Stempel einer
gewisse« Kälte.*

Tariere führt das auf deutsche Umtriebe zurück, die Mißtrauen in
Bezug auf die Misston der Franzose« gesät hätten — Auf das Fiaskode« Ministerbesachs läßt folgende Charakteristik schließen ?

„Briand gab sich nach den Besprechungen mit den Staatsmännern
schnell Rechenschaft vo« den Realitäten der verwickelten und heiklen
Lage. Er gab unseren italienischen Freunden diese höchst« Genug¬
tuung , durch seine Handlungen , wie Worte klar zu bezeugen, daß er
sie begriffe. Ueber einen Erwiderungsbcsuch erklärt Carrere von
unterrichteter Seite, daß möglicherweise nach den ersten abschließendenD -batten über die auswärtige Politik in der Kammer Sonni«o in Be¬
gleitung von Barzilai oder eines anderen noch Paris reisen würde ,wohin Zalandro später folgen werde.

Der Krieg mit Italien .
vesterreichischer Tagesbericht .

WTB . Wie «, 22. Febr . sRicht «mtlick.) Amtlich wird
«rtautdart. 22. Februar Igt « :

A« der Jso « zofr » « t waren die Artilleriekämpsc im
Vgemei«»«. namentlich aber bei P l a o a , recht lebhaft.« i«es »«serer Flugzeuggeschwader u«ternahm

duetr. Angriff auf Fabrikanlagen i« der Lombardei .
Zwei Flugzeuge drangen hierbei zur Erkundung bi»Mailand vor. Ei« « « der « « Geschwader griff die
italie« ische Flugze«gstatio« und die Hafenanlage« von D e f e n-.
zano am Garda -See a«. Bei bciden Unteruehmnnge « wurden
zahlreiche Treffer in den Angriffsobjekten beobachtet.
Troß heftige« feindlichen Artilleriefeuer» kehrten alle Flug ,
« enge wohlbehalt « « zurück .

V«? Stellvertreter des Chefs des Generalstabs « :
o. HSfer , Felvmarfchalleutnaut .

Ki « « eitere » sterr « tchisch , Fliegextätigkeit .
A«« der Schweiz . 22. Febr . Gestern morgen 9 Uhr mel¬

deten Alarmsignale in Mailand die Sichtung verschiedener
Flugzeuge, die Brescia überflogen hatten. Laut „Sccolo" flogen
sie in der Richtung Bergan »o,Cassa«o-Mo«,a .

--- Aus der Schweiz , 22. Febr . Elf Sfterreichifche Flugzeuge
stiegen gestern am Gardasee bei Riva und Balsabbia auf .woranf sie sich in kleinere Gruppen teilten . Sechs überflogen
Baltrompia, andere gingen über Karbon « , zwei warfen Bomben
Wer der Eisenbahn bei Desenzano ab Es gab zehn Bei
wandeic , lieber Trezza füll Adda wurden achtzehn Bomben
abgeworfen. Zwei Tat « und über zehn Verwundete wurden
gezählt . In Salo platzt« eine Bombe in der RLhe der Untere
prAfektur. In Gargnan », Toseolano und Madern scheinen die
Eisenbahnlinien getroffen worden zu sein

M .T .B . Bern , 28 . Febr . (Nicht amtl . s Nach Meldungen
von der italienischen Grenze sollen gestern früh österreichisch-
««garische Flugzeuge in Oberitalien in der Richtung Mailand
gemeldet worden sein . Räch späteren Meldungen sollen die
Flugzeuge Mailand nicht erreicht und vor Mailand in einen
Lustkampf mit italienischen Berteidigungsflugzeugen verwickelt
worden sei « , lieber dessen Ergebnis ist noch nichts zu erfahren .

MTB . Bern . 22 . Febr . (Nicht amtlich.) Meldung der
„Agenzia Etefani "

. Auf höheren militärischen Befehl wurde
der Telephonverkehr vorübergehend für ganz Oberitalien ein-
gestellt , weil die Ssterreichisch -nngarischen Flugzeuge sich nochüber italienischem Gebiet befinden.

Ztali « « « B « fSrcht « « g wege « der Senussi .
T .U. Lugano , 22. Febr . Einer römischen Meldung des

„Giornale d'Italta " ist zu entnehmen , daß die Senuffen in den
Kämpfen gegen di« Englander nur geringe Streitkräfte von
etwa 3000 Mann verwendeten und « och über Reserve« von min -
bestens 10 8Ö0 Mann , 15 Geschütze , zahlreiche Maschinenge¬
wehre und große Kraftwagen-Park» verfügen . Das nationali -
stische Blatt , das ganz gut weiß, daß die Engländer vor dem
Kriege die Waffen und Munitionsdurchfnhr durch Aegyptenniemals «nterdrückt haben und die Verdrängung der Italieneraus der Cyrenaika begünstigten , gibt der begründeten Befürch¬
tung Ausdruck, daß die Semissen Streitkräfte gegen die italieni -
fche« Besatzungen in der Eyrenaika entsenden werden . (Boss. 3 .)

Di « » « « » eis « Brian » , ^ i » Mißerfolg .
MTB . Pari «, 28 . Febr . Zum Verlauf des Besuches der französt-

Ich«« Minister in Ro« sagte Carrire im „Seines " : „Trotz des
Wunsche « und lebhaft empfundenen Bedürfnisses nach einer ernsthaften Berständiguilg , trotz des gut«« Willens der offiziellen Persönlich-Wien, die entschlossen wäre«, «in« feste Grundlage für eine Berständi -

Aus Kamerun .
Kamerun « „Eroberung " durch England .

W .T. 2 . London, 22. Febr . (Nichtamtlich .) Die . Ti « « »" schreib:in einem Leitartikel über die Eroberung Kameruns : Wenn die englisch«
auswärtig: Politik im Beginn der achtziger Jahre des vorigen Jahr-
Hunderts wachsamer gewesen wäre , so wäre kein Feldzug in Kamerun
notwendig gewesen , da die deutsche Flagge dort infolge der IntrigenBismarcks gehißt wurde Jetzt sei diese Flagge in Westafrika für all-
ewige Zelten niedergeholt. Sie werde bald vom ganzen afrikanischenKontinent verschwunden ftin .

(Bei dieser kategorischen Erklärung des Leitartikels se? „Times"
scheint der Wunsch doch etwa sehr der Vater des Gedankns zu sein. Auch
ist der „Times" hinsichtlich der deutschem Flagge in Westafrika wohl nurritt Druckfehler unterlaufe . Es soll nicht heißen : ,~ iir „ewige " Zeit :« ,
sondern nur für „einige" Zeit , das beisft also HSchston-i solange . all der
Krieg noch dauert Die gutgespielte Entrüstung der „Times" über Bis¬
marcks „Intrigen" kann nur zu einem Sächsln reizen . Jeder Engländer
empfindet es bekanntlich mindestens als „Intrige "

, wenn ein anderer
tüchtiger und entschlossener ist . als er.)

Gest^rre5kh-Ungn?u «rmd der Krieg.
W .T .B Brünn, 22 . Febr . (Nichtamtlich) Die Zeitung „Hlas"

meldet . Der Stadtrat von Wallachisch Meseritsch hat einstimmig eine
Kundgelmng deschloffen, in der :s heißt, dah die Stadt sich mit Abschen
von ihrem ehemaligen Abgeordneten Professor Masaenk abwende, der
»er Ehrenbürgerschoft der Stadt für «erlustig erklärt wird .

mma ^ hltäL Mittwoch , den a Februar IM «. Ur . 88 .

Aus der Schweiz.
Di « Od « rfte « - Affär «.

W .i . ,! Bern, 23 . Febr . Die „Schwetzttischc Dtpeschenagent»^
ineldet - In dem Bericht de« Bundesrats an die Bundesversamml»»»
wird bezüglich der Verfehlungen der beiden Ossiziero des Armeestab«
betont, das! der Bundesrat sich einer parlinnentarischen Erörteraug der
Angelegenheit anfänglich widersetzt habe, weil der Richter sr«i «ad wf
^uinflu 'gt da» Urteil fällen sollte . Infolge der tiefgehenden Grrtgaag
im Lande willige aber der Bundesrat in eine parlamentarische Erörte»
rung der brennenden Fragen zur Klarstellung der staatsrechtlich«»
Grundlagen nrtb zur Feststellung , ob er für seine verantwortliche TSttK-
keit noch das »olle Vertrauen geniehc . Mit Rücksicht auf di« gefährlich «
Vage der Schweiz ersucht der Bundesrat , eine Einschränkung oder E«t°
ztehung der ihm bei Kriegsausbruch erteilten Vollmacht «« nicht »arz»
nehmen . Er wendet stch dann gegen den Sedanke« einer Entbehrlichkeit
eines Oberbefehlshabers der Armee und der ll«terstell»«g M» St * »
staves und der Truppe « unter da« Militärdepartement mrt Rücksicht mf
hu Ansrechterhaltung und den Schutz der Neutralität gegenüber Amt¬
lichen Kriegführenden. — Di« Bundesversammlung wird auf de« 1
März einberufen.

ll—.l .!. ... LHl 1 II I IIIMIIlM
Aus Luxemburg «

Das neue Kabinett .
MTB . Luxemburg, 22. Febr . (Nicht amtlich.) Nach mehr«

wöchigen Verhandlungen kam heute aufgrund einer vo« der
Großherzogin gewünschten Koalition der Parteien folgende»
Ministerium zustande: Ätaatsminister und Präsident d«
Regierung wird Thorn . früherer Generaldirektor und bis¬
heriger Präsident des Staatsrates (liberal ) , Generaldirektor ««
werden Dr . Weiter , Arzt und Abgeordneter (Sozialist ) , Kaufs«
mann , Staatsrat und Präsident der Sozial «« Versicherung»-
anstalten (Rechtsparteiler ) , Montier , Regierungsrat (liberal )
und Lefort , Unterdirektor der Prinz -Heinrick-Eisenbah«
(Rechtsparteilerj . Thorr , übernimmt das Auswärtig « nnd die
Justiz , Welter Ackerbau und Lebensmittelversorgung , Kaufst
mann die Finanzen , Moutier das Innere »nd öffentliche«
Unterricht . Lefort die öffentlichen Arbeiten .

Aus Rutziaub .
Der Zar i « der Duma .

M.T .B . Peter«»«rg, 22 . Febr . (Pet . Tel . -Ag.) Um 2 Uhr nach-
mittags erichte-n der Zar in Begleitung des Großfürsten Micha«?M «xand«owitfch und den Hofministern in der D « m « . Am Eingängewurde er vom Kmnmerpräsidsnten , dem Bureau und allen Tbgeord -neten empfangen , die den Kaiser mit begeisterten Hurvab-Rmen be-
grüßten

Räch den ! Nottesdienst richtete der Zar huldvolle Worte an dieDum«, aus die der PriMdent mit einer vaterländischen Anspracheerwiderte . Darauf wurde die Nationalhymne gesungen. Der Zarunterhielt sich mit den Botschaftern und den Gesandten der Alliierten
und begab sich nach dem Sitzungssaale , wo Hurra-Rufe nnd die
Nationalhnmne von neuem erklangen .

Der Kaiser trug dann seinen Name « in da? goldene Buch der
Ehrengäste der Duma ein und verlieft das Haus ' untcr begeisterten
Zurufen .

Frankreich und der Krieg.
WTB. Paris , 2$. Febr. (Nicht amilich .) Die Deputiertenksmmerhat gestern einstimmig einen Kesetzeutwurs angenommen , durch den

autzeraewöhnliche Kriegsgewinne mit einer außerordentlichen .Steuer
belegt werden . Das Gesetz wird bis ziiM.12. Monat nach Beendigungdes Krieges in Kraft bleiben .

England und der Rrieg.
M .T .B . Ellington (Neuseeland) . 22 . Febr . (Nicht amtl .)Reuter - Meldung . Die Bereinigung der Reisenden der Groß

Handelshäuser hat einen großen Bund gegen jeden zukünftigen
Ha«d«l mit Teutschland gebildet.

Manchester für den Schutzzoll .
WTB. London, 23. Febr . Wie der „Rotterdamsche Tourant" von

hier meldet , stimmten in der Jahresversammlung der Handelskammerin Btanchester !}88 Mitglieder für die Zurückweisung des Memoran¬
dums des Direktoriums zugunsten de« Freihandels nach dem Kriegeund 527 gegen die Zurückweisung. Morgen werden zwei Anträge
eingebracht werden , der eine , dasj ein Schutzzoll gegen deutsche »nd
österreichisch-ungarisihe Waren eingeführt werden soll , der andere , daß
deutsche und österreichisch^ungarische Schiffe nnd Produkte ganz aus
den Häsen des britischen Reiches und seiner Verbündeten ausgeschlosienwerden sollen.

Äriefkasten.

Theater, Kunst »nd Miffenfchast
« Karlsruhe , 22 . Febr. Die Aufführung von „Figaros Hochzeit"M«der der musikalischen Leitung von Felix We' i»^".wer ist von Diens¬

tag. den 29. Febrwar auf Donnerstag, den 2 . verlegt worden .
(58 . 45. Anfang 7 Uhr . )

— Berlin, '2t. Febr Professor Kart Begas, der Bruder Rein -
hold Begas'

, ist in Cöthen an einer Gallensteinkrankheit gestorben.Sr war 1845 in Berlin geboren . Für Kassel hat er das bekannte
Ruhmesdenkmal , für Hann . Münden das Bismarckdenkmal geschaffen.
Zahlreich sind sein* Werke in Berlin, z . B . die Viktoria am Zeug¬
haus und die Gruppe Eberjagd am Großen Stern . Ziuch die Na«
tionalgaleric besitzt mehrere seiner kmistlerischen Werke.

X B«rlin , 22. Febr. . Jettchen Gebert- von Georg Hermann ,das Rep« rtoirstück vieler deutscher Bühnen , kann in der nächsten
Woche das gewih seltene Jubiläum der 25U. Aufführung am. Kleinen
Theater , Berlin begehen. «Henriette Jaroby"

. die Fortsetzung von
. .Jettchen Gebert"

, ist kürzlich an dersekben Bühne Pini 75 . Mal ge-
fvi«l+ worden

tnr -

Anfragen können nur Berückficbtigung finden , wenn die ImnadrÄbonnementKaüittung und 10 4, für BortoauZgabe« beigefügt werdend
E . B. Khe . Houshaltguittungen »erwahrt man mit Rücksicht auf

die Ver^öyrungsvorschriften zweckmäßig drei Jahre , nach de« « Ab>
lauf bei wiederholter Anforderung die Verjährung ruhig eingewe«d«t
werden kann . Jetzt im Krieg gibt es keine Verjährungen. (164>

A. I Nbe Die Uebergabe dm Model war beim Kauf von der
Barzahlung abhöngig gemacht , di« Verkäuferin hat daher bi« zur
Zahlung ein Rückbehaltungsrechj und bravckt sich auf TstNieferunge »
nicht einzulassen. (165)

<L M Khe. Das Zitat „Ts liebt die Welt das Strahlende M
schwächen" usw . steht in der Jungfrau von Orleans »o« Schiller . (16fi>

PH . R. im Feld . Bon einer Verordnung , wonach das Holz de«-
Hardtwoldes nicht zu Bauzwecken verwendet merden darf , ist an man
gebender Stelle nichts bekannt . (167)

I . H . Khe. Frsiwilllgenmeldung ist nach Ausmusterung *irt
innerhalb der ausgemusterten Waffe zulässig . (16g)

A . S . JOO : Der llnterofftzi ^rschüler ohne blondere Borbildmrg
kann sich in der U«teroffizierslaufbahn den Zivilversargungsschsin .
und den Anspruch auf Zivilverforgung. nach Ablegung der varg«»
schriebenen Anwärierprüsuügen auch die für Militaranwärter vor
gesehenen Staat?- und Genwindestellen erdiemen und nach besonderer
Eignung auch Sic militärische Lanibahn des Zahlmeisters , Feser¬werker- usw . einschlagen. . (168) .

O H . Khe. : Die angefragte militärische Anschrift erfahrM E ««
durch das stellvertr . Generalkommando Karlsruhe. (170 u. 21g)

Frav « . St . i« T. : Sic müssen sich ivegen Zuweisung von Arbort
des roten Kreuzes an die llnterftiitzungsabteillmg desselben iven -
den. (171) .

W. H . Kh« . : Wir haben uns wegen Ihrer Anfvage bis «nch
Berlin gewendet, aber leider eine Auskunft über Lebrerverhältnisie
in Tfingtau wicht erhalten können . An der Zwischenzeit hat Herr
Missionar und Stadtvikar Zimmer in Khe -Mühlbnvg einen öffeni-
lich>m Bortrag über die „Deutschen Schulen in Thiwa" gehalten , so»
daß Sie von diesem Herrn sehr wahrscheinlich zmectdienliche Auskunft
erhalten haben oder noch erhalten können . (4 ) .

Löhnung : Der Soldat erhält in der Garnison im Tag 58 Pfg .im Feld 60Pfg ., der Unteroffizier 33 .60 Mk bepv . 40 . der Sergeant40 bezw . ö7, der Bizeieldwebes 57 bezw . 63 , der Ofstzierstellvertvat«
.150 bezw. 203 , der Leutnant 280 bezw . 310 Mark Löbnung bqpo .
Gehalt ^ (4g)

' ,
Gebr . H . in H. : Prioatpateie au triegsqefangene « «gehSriWder Schutztrupve in. Deutsch -Südwest Afrika in Aiup sind zulässiG .

Postpakete bis 5 fo? . Aus oder Os liegt in Groß .RainagualaM», etwa
80 lern , von der Lüdsritzbucht. Es liegt sehr gesund, hat viel Wewv-
land und ist Masscr»ersorgltii.gsquelle für die Schutztruppen. Nähe***
wegen der Post Nack, AUs erfahren Sie bei der Pastbehördr . (81)

Uermifchtes.
— Breslau . 22. Febr . (Privattel .) Das „Bcrl . Tagbl .

" Niel -
det von hier : Gewaltige Schneemassr « sind seit Samstag abend
im Schlesischen Eebirgc niedergegangen . Auf den Höhen des
Riesengebirges beträgt die Schneelage jetzt eineinhalb Meter .
Auch im Zsergebirg«, im Eulengebirg « und im Waldenburgcr
Gebirge gingen bedeutende Schnecmengen nieder . In dqr
ganzen niederschlesischen Ebene liegt der Schnee annähernd
ist Zentimeter hoch .

W .T .B . Rio de Janeiro , 22 . Febr . (Nicht amtlich. ) Mel¬
dung des Reutarfchen Bureaus . Der Dampfer „Tennyson " d>: r
Lamport and Holt Line , der von La Plate nach Newyork unter -
uoegs war . lief , wie berichtet wird , in schwer beschädigtcin Zit-
stand« Maranhao an . Aus dem Dampfer hat sich am 18, Jedr .

im Magazin eine Erplosion ereignet . Drei Mann , die wahr -
scheinlich zu der Besatzung gehören , '" unlich ein Engländer ,Holländer und Amerikaner , wurden ge ^ tet.

Lloyds meldet hierzu aus Maranhao , dah die Explosion
auf dem Hinterdeck stattfand , welches eingestürzt ist . Der Dam¬
pfer führte gemischte Ladung .
Ein Unfall de « ame - ikanische « Botschafters

in Berlin .
Berlin , :.'3 . ,.

"
\obv . Der „B«5l, Lok. Anz ." beriä^tet über einen

Unfall des «nnerikanischen Botschafters in Berlin , Gerard . während eines
Anssluges in die bayerischen Alpen . Der Botschafter hatte sich nachP«rtewmchen begeben , von wo aus er Skitouren unternahm . Bei einem
solchen Ausflug stürzte er und zog sich eine schwere Verletzung der
Schulter ,u . Gestern abend wurde er in einem besonderen Wagen nachvltli « transportiert, wo er sich in die Klinik des Prof . Borchari bsgab.B : i der Verletzung handelt es sich uni einen Bruch des rechten Schlüssel-beins.

Ein weibliches Spieternest .
- Berlin, 21 . Febr. In Berlin, in der Alten Schönhauser Stratz ^

befindet sich ein Zigarrengeschäft , das seit geraumer Zeit von der
Ehefrau des Geschäftsinhabers betrieben wird . Hinter dem Laden
liegen mehrere Wohnräume . In diesen wurde früher schon einmal
von Frauen aus der Nachbarschaft gespielt. Nachdem damals die
Polizei eingegriffen hatte , war der Betrieb für schwere Zeit einge
stell, .

Reuersings wurde das Glücksw >el hier abermals aufgenommen .Wieder waren es fast ausschließlich Frauen, die in den verschivie
genen Räumen ihrer Spielleidenschost srönten , Frauen von Geschäfts¬leuten aus der Gegend, aber auch aus weiterer Entfernung . . Wenn
der Zigarrenverkäuf abends geschlossen war, so blieb die Tür auf,und die voin Spielteufel befallenen Frauen fanden Eintritt , ohne
datz es auffiel . Nun kam für diese vom Geist unserer Kriegstage so
wenig Berührten eine böse Stunde: Die Kriminalpolizei Ab«n?»scht«
einige dreißig Frauen, die eifrig beim „Mauscheln"

, „Meine Tante.

Äeine Tante" und anderen Glücksspielen beschäftigt waren . Di« Per¬
sönlichkeiten wurden alle festgestellt nnd der Svielbetvieb irmrve jjwnzweitenmal geschlossen. 33 . L . A.

Zur SoWine « katastrophe im Hochkönig »-
gebiet .

T .U . Ätunchen , 22 . Febr . Bei dem Unglück am Hochtö« ig
befanden sich als die Lawine niederging 14<i Mann einer Sft -
Abteilung in der Gefahrzone. Die meisten der Perunglückte«
dürsten durch den Luftdruck , der mit ungeheurer Gewalt abstür¬
zenden Schneemaffen getötet worden sein . An den Nettungs ^
arbeiten beteiligten sich Salzburger Bürger und russische Krieg!«-
gefangene. Ueber Maua , die an den Außenrändern der
Lawine gestanden hatten , konnten geborgen werden. Es besteht
sehr geringe Aussicht , von den noch vermieten 3V Leuten jemandlebend zu retten , sodaß mit 83Todesopfern gerechnet wer-
den muh. (B . Z .)

— Berlin . 2?. Febr . Bon den Opfer « des Lawine ««
Unglücks im Hochkönigsgebiet an der Mandlwa «d
sind laut ..Bossischer Zeitung " big jetzt 92 T - e ausge¬
schaufelt .

Nriegs-Hmnsr.
Probsrum sst ! Ein Wirt lkordböhmens Halle in seinem Saale

seinerzeit einige Hundert gefangene Russen . Als diese wieder
abdampften , da waren eine Menge jener kleinen braunen Hüpfer
zurückgeblieben, das? er sich keinen Rat wuhte . Und doch wurde er sie
los ! Er erzählt das einem Freunde : „Hab ' ich den Saal waschen
lassen etliche Male mit Lysol, umsonst, endlich bat mir Äie Behörde
zwei Tanzmusiken bewilligt . Flöh ' sind weg !"

..Werden bei Ihrer Herrschaft die jteischlssen Tage auch einge-
halten?"

„Gewiß ! Da müssen sogar zwei Stillebe» im Speisezimmer mit
der Bildseite an die Wand gehängt werden,"
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Ser Luftkrieg im Westen.

Di « Ka « Sdi « de , englische « Snstverteidignng .
WTB . London. 22. Febr . (Nichtamtlich.) Der »Rotterdamsche

Mourant" meldet von hier : In der gestrigen Sitzung des Unter »
banse » sprach der Abgeordnete Bennet Eolney anläßlich des Luft»
« griffe» «ms Doo« ernste Beschuldigungen aus Er fragte , wie es
kam, sah bei dem Gefecht, welches folgte, ein Flieger mit einem Fin»
icherergewehr und etwa 5 Patrone » aufsteigen mutzt: , da dies die ein-
| ige Waffe war , die et finden konnte - Unsere Flieger , die auf-
Siegen, als die feindlichen Flieger iwtzer Eicht waren , hielten ein -
» Uder fit Feinde . Es fartb ein Kefecht zwischen einem un*
serer Wasserflugzeuge und einem unserer anderen Flugzeuge statt, und
alles dies noch nicht genug, feuerten unsere Kanoniere
n » f beide . Bei ihren vergeblichen versuchen, dte Weger mederzu-
Weßen , gelang e» den Kanonieren , den Tur « der Kirch «
» « » M « I « ee zu teschildigen und einige unserer Mann¬
schafte » in der Kaserne zu » erwunden . Sind Vorfäll« wie
dref ' r geeignet, ans vertrauen zu der Leitung des Luftdienstes ein»
««flößen oder in die Auslegungen, die wir von der Regierungsbank er-
holten ? Man erzählt uns jetzt , daß es besser werden soll. Ich nehm ?
diese versichern«« an ; beim eine schlechtere Organisation als jetzt ist
wicht denkbar .

W .T .B . Lands «. 22 . Febr . (Nicht amtlich .) Meldung des
N«uterschen Büros . Der parlamentarische Mitarbeiter des
.Dailo Telegraph " erfährt , daß das Zustandekommen eines

Sandigen Ausschusses , der den Luftdienst zu Wasser und zu Lande
unter sich vereinigen soll, gesichert ist . Wahrscheinlich wird
Sard Z>e»bn Leiter des Ausschusses .

Pari » im Erwartung » an Zeppelinen .
— « an der Westgrenze. 22. Febr . Reuter meldet lt . JÜiln ,

Valksztg.- aus Pari », 21. Februar : Die Militärbehörde hatte un-
» wartet den Befehl gegeben, die Beleuchtung zu vermindern . Heute
abend «m 9 .30 Ubr herrschte eine nur schwache Beleuchtung. Trotz der
Finsternis war eine große Menye auf der Strohe und erwartete die
anrxekündigten Zeppeline ,

Der Zeppelinnerlust in Frankreich .
W.Z^B . Paris . 2Z . Febr . Die „Agencc Hava«" meldet «ms « «*»

>«-D«e : Der vorgestern abend gegen 8 Uhr heruntergeschossene Zep,
p«lin schwebte mit abgelöschten Richtern in einer Höhe von 1800 bis
2000 Metern und kämpfte gegen den Wind . Sobald er sich in Schutz '
weite befand, begann die Beschießung. Eine Brandgranate durch -
ltohrte das Luftschiff und blieb in der Seite stecken . Das Feuer »et*
breitete sich entlang des gangen Lustschiffes , dessen Umrisse sich hell
abzeichneten. Das Luftschiff brannte ohne hörbar » Explosionen und
sank sodann tanAsam. beleuchtet von den Stücken der brennenden
Hülle, die nacheinander sich abtrennten . Ms der Zeppelin den Boden
erreichte, explodierten die von ihm mitgeführten Bomben. Die her«
beigeeilte Menge fand nur noch formlose Trümmer .

Die Beschießung von velfott.
= Berlin . 22. Febr . Von einem neutralen Berichterstatter wird

der „Tägl . Rdsch.
" gemeldet : „Seitdem die an sich nicht grotze Zahl

»an Flüchtlingen aus dem beschossenen Belfort in Paris ein-
betroffen ist . herrscht hier täglich zunehmende Beunruhigung , die
durch das behördliche Verbot eines Meinungsaustausches zwischen
Flüchtlingen und Parisern nur neue Nahrung erhalten hat . Man hat
die Belforter abgesondert in Gerichts und Schulgebäuden unterge -
bracht, die von der Außenwelt völlig abgeschlossen wurden . Aber die
Wände haben Ohren . Leute, die den eingeschlossenen flüchtigen Bei -
fortetn Nahrung zutragen , sind augenblicklich von Wißbegierigen um»
iagert . Es ist vorgekommen, daß sehr angesehene Leute sich unter der
Maske von Diensttuenden und Krankenwärtern den Zutritt zn den
Flüchtlingen verschafft haben, um ihre Neugierde zu befriedigen und
«u wissen , was in Belfort „ los . war "

. Die Geheimtuerei hat bös«
Folge» gezeitigt. Ueberall in Wirtshäusern und in den Familien
erzählt matt sich grauliche Dinge von den Wirkungen der deutschen
schweren beschütze innerhalb des Festungsbereichs. Man glaubt sich
die lleberzeugung verschafft zu haben , daß selbst diese stärkste Festung
Frankreichs keinen langen Widerstand leisten würde , sowie die De«fc>
fchett wirklich an eine ernstliche Beschießung herangingen .

„Ohne zu übertreiben , kann gesagt werden, daß Pari » seit der
^ »nde , daß die Deutschen an der Westfront eine erhöhte Angriffstätig -
Mi entfalten , sich in ständigem Alarmznstand befindet. Was die amt¬
liche« Berichte verschweigen , sagen die Soldaten , die ihren kurzen Urlaub
jählings unterbrechen mußten, um schnell an die Front zu kommen . An
allen Ecken steht man des Tages über erregt aufeinander einsprechende
Gruppen von Menschen , seit Monaten sind die Heeresberichte nicht mit
"> großer Spannung erwartet worden wie jetzt , wo auch die Militär -
kritiker wieder stärkere Beachtung finden. Die Nachfrage nach deutsch»
schweizerischen Zeitungen ist außerordentlich groß geworden , weil die
französischen Blatter der Schweiz mit der Wahrheit nicht recht beraus-
Zücken wollen. Den Soldaten ist offenbar verboten worden, Feldpost »
Briefe abzusenden . Seit etwa acht Tagen bleiben Briefe von der Front
aus . Dieser Umstand trägt naturgemäß nur noch m größerer Beunruhi¬
gung des Volkes bei ."

DerStaue Jinksr .
Roma « von Elfriede Schulz .

(44. Fortsetzung.)
Auf dem Potsdamer Bahnhof löste Lotte ein Billett nach

Wiesbaden, und gab den Koffer auf. Dann sah sie nach der
3eit . Es war noch nicht acht Uhr . Sie setzte sich in eine Ecke
^es Damenzimmers hinter dem großen öden Wartesaal und
Nützte leise weinend den schweren Kopf in beide Hände .

Um neun Uhr fuhr sie nach der Bank , hob dort ihr ganzes
Guthaben ab und besorgte sich einen Paß nach Frankreich Von
der vorjährigen Reise wußte sie damit Bescheid . Auf dem Wege
ttJtn französischen Konsulat am Brandenburger Tor kehrte sie
' ach einmal zurück zum Polizeipräsidium . Sie wollte noch

bitten englischen Paß haben . Sie war sich selber nicht klar ,
ftohin sie ihr Elend brachte , wohin sie sich mit ihrer grenzen -
losen Scham , mit ihrer haltlosen Selbstverachtung schleppte.

Man kam ihr überall entgegen . Mittags hatte sie ihre
Papiere. Sie gab an Erich ein kurzes Telegramm auf : „Komme
später. — Nachricht folgt"

, und hastete, wie von bösen Fein-
verfolgt , zum Bahnhof .
Mit dem nächsten Zuge fnhr sie ad ,

*

Das war Dietrich schon lange nicht passiert . Erst um neun
^ hr erwachte er und sprang aus dem Bett . Einen Augenblick
blieb er regungslos auf dem Bettrand sitzen . Dann flog er in
"je Kleider , warf ein paar Zeilen auf eine Karte , legte sie in
^ nen Umschlag und läutete der Bedienung .

„Bringen Sie das nebenan , Nummer drer ! "
Das Mädchen sah ihn betröge « an .

xavkftye presse .

Bayerns Verkehrsprojekte
W.T .B . München. 22 , Febr . (Nicht amtMch) , Der Finanz -

ausschuh der Kammer der Reichs rate genehmigte, wie die
„Münch. Neuest. Nachr, " melden , die Position „ W alchenjee -
projekt ". Minister von Soden drückte dabei die Anschauung aus ,
daß der Ausbau des Walchenssewerkes durch den Staat einerseits und
die Schaffung eines Elektrizitätsnetzes für das rechtsrheinische Bayern
im der Form des Baye-rnwerkes andererseits in gutem Fortgänge be¬
griffen seien und zu erwarten sei , daß nach dem Friedensschluß in ab-
sehbarer Zeit die Wasserkräfte von gamy Bayern für elektrische Kraft
verwertet werden. — Beim Kapitel Mainkanalisierung sprach der
Minister die Ansicht avs , daß der Gedanke des Ausbaues einer
Wasserstraße durch Mitteleuropa durch die jüngsten politischen Ver¬
hältnisse größte Bedeutung gewotmen habe . Bei der Frage von
deren Ausführung komme noch dazu , den Verkehr von England un-
abhängiger zu machen und nach Osten abzulenken. Besonders für
Bayern sehe et es <ds sehr wichtig an . daß der neue Verkehrsweg
mitten durch das Bavernlvnd gebe u,«d seinen Scheitelpunkt in
Bayern habe. Auch der größte JNdustrie-ort Nürnberg läege daran .

Nach dem Projekt der Vroß - Schiffahrtsverbindnug
Donau — Mai » — Rhein werde die Frage de* Anschlusses an
die Elbe oder Weser von Bamberg aus konmnen, sodami d-ie Schiffbar-
machung der Donau bis Ulm «nid von da eine Verbindung mit den ,
Bodensee, letztere im Zusammenhang mit der Kanalisierung
des Rheins bis zum Bodensee . Die Haupzsachc sei der er-
fveuliche Umstand, daß Bayern bei diesem Projekten nicht nur iiberaN
in Frage komme , sondern auch das Land sei , in welchem und durch
welches gebaut werden müsse . Die Frage , ab mit oder ohne Reichs-
Unterstützung, erscheine verfrüht . Einstweilen genüge es , daß auch
öer Reichskanzler dem Hauptgedanken geqenÄbe-r sich freundlich ge?
stellt habe.

Amerika und die bewaffneten Handelsschiffe.
TU . London , 21. Febr . Mit Befriedigung weiß die „Times "

aus Washington zu berichten 7 Die republikanischen Führer des
Kongresse » und die republikanischen konservativen amerikani -
schen Blätter üben scharfe Kritik an der Haltung der Regierung
in Washington , die eine für die Alliierten ungünstige Note
über die Entwaffnung der Kauffahrteischiffe absandte . Aller -
dings gestehen diese Kritiker dem Präsidenten Wilson zu , daß
er grundsätzlich mit der englischen Regierung übereinstimme ,
daß die Handelsschiffe zum Zwecke ihrer Verteidigung bewaffnet
sein dürften .

Die amerikanischen Blätter enthalten in den letzten Wochen
halbamtliche Berichte , daß Amerika geneigt sein solle , Deutsch-
land in die Karten z« spielen . Das deutsche Wochenblatt
»Vaterland -

, das in Newyork erscheint , schreibt : „Die schwerste
Krise im gegenwärtigen Kriege steht uns jetzt bevor . Die ameri -
kanische Regierung muß sofort Warnungen für Schiffsreisende
erlassen , daß sie sich nicht Fahrzeugen kriegführender Staaten
anvertrauen . Nur dann kann sich der Fall nicht wiederholen ,
daß ein Schiff mit amerikanischen Fahrgästen versenkt wird .

"
MTB . Newyork , 22 . Febr . (Privattel . ) Nach allen An

zeichen ist es offenbar , daß die letzte Mitteilung der deutschen
Regierung in der „L«sitania " -Frage die amerikanische Regie -
rung völlig befriedigt hat , soweit es sich nm die „Lusitania "-
Frage im besonderen handelt .

Zu der deutschen Ankündigung mit Bezug auf die bewass -
netcn Handelsschiffe kann die amerikanische Regierung erst
Stellung nehmen , wenn die Belege zu der deutschen Ankün -
digung angekommen sind und die Alliierten auf den ameri -
kanischen Vorschlag der Herstellung eines modus vivendi
geantwortet haben .

»Associated Preß " meldet aus Washington , Senator
Stone , Vorsitzender des Ausschusses für auswärtige Angelegen - '!
Herten , Hobe im Senat angekündigt , daß er in der nächsten -
Woche über die Beziehungen der Vereinigten Staaten zu den
auswärtigen Möchten , die im Kriege stehen , eine Erklärung
und zu der jüngst gehaltenen Rede des früheren Senators Rost
über die auswärtige Politik der gegenwärtigen Regierimg
einige Beinerkzmgen machen werde . Senator Stone sagte , er
halte die Frage der Bewaffnung von Handelsschiffen für eine
strittige , die der Senat ausführlich und unparteiisch besprechen
solle mit der Absicht, festzustellen : „Was eine weise und gerechte
Politik der gegenwärtigen Regierung im Interesse des Völker
rechts und stritte Neutralität sein solle .

-

Eine Darlegung des Staatssekretärs La » sing .
Berlin , 22. Febr . Die amerikanischen Blätter « röffontlich« u

den Wortlaut einer Ansprache , die, der Staatssekretär Lanftug am 16.
Februar an die Vertreter der amerikanischen Zeitungen gerichtet bat
Sic lautete nach der „Boss . Ztg .

" :
..Die amerikanische Regierung gesteht zu,, daß Handelsschiffen das

gesetzliche Recht aus Bewaffnung eingeräumt werden muß, allerdings
nur dann , wenn diese Bewaffnung dem alleinigen Zweck der Selbst-

. .Was ist Ihnen ?"

„Das gnädige Fräulein ist nicht mehr hier . Ganz in der
Frühe hat das Fräulein das Haus verlassen . Ich habe es nicht
gehört , ich schlief noch . Aber der Hausdiener sagte es .

"

Dietrich v , Rothkirch mußte seine ganze Selbstbeherrschung
aufbieten .

„Es ist gut , besorgen Sie meine Rechnung .
"

Er stürzte zum Waschtisch, befeuchtete die Augen kaum mit
zwei Tropfen , wusch sich in fliegender Eile die Hände und zog
sich rasch vollständig an . Dann eilte er in Lottes Zimmer . Es
war leer .

Er ließ den Hausdiener komme» . Der konnte nichts Bc -
stimmte ? aussagen . Als er gegen fünf aufstand , war das Fräu¬
lein fort .

Dietrich warf ihm ein Goldstück zur Bezahlung hin und
rannte zum Wasser . Aus der leichten Morgenbrise holte er
aus seinem Segel heraus , was er konnte . Er hätte fliegen
können . Jeder Nerv in ihm zitterte . In Wannsee warf er sich
in das erste Automobil und ließ es durch den stillen Grunewald
jagen . Vor dem Hause der Madame Tourbier überlegte er
einen Augenblick , Es war ihm im Grunde furchtbar peinlich .
Was sollen die Leute denken ?

„Es hilft nichts ! Ich muß .
"

Er traf ein Dienstmädchen .
„ Das gnädige Fräulein ist abgereist .

"

Er wußte nicht , wie er wieder auf die Straße kam . Un -
schlüssig stand er an der nächsten Ecke, die Lippen qualvoll auf -
einander gepreßt , zwei tiefe Falten über der Nasenwurzel .
Langsam hellte sich sein Gesicht auf .

„Nach Vrouin ? " " Ttr \

Steffi ? 9 «

Verteidigung dient Die Regierung ist von der Richtigkeit der
(deutschen ) Beweisführung durchdrungen, daß «in Handelsschiff vor»
sätzlich zu Offensivzweckeu bewaffnet werden kann, damit es den U»
terseebooteu als « wer anerkannten Seewaffe im Angriff äfws»
legten ist.

Die Regierung fühlt daher, daß die gegenwärtige Gepflogenheit
des Völkerrechts, den Handelsschiffe» der kriegführenden Mächte d«
Bewaffnung zuzugestehen , abgeändert werden muß. pie Regierung
hat aber nichtsdestoweniger die Empfindung , daß während de» gege ».
wärtigen Krieges diese nun einmal feststehende Regel ohne Zufti » .
iuung der kriegführenden Länder nicht mehr geändert werden kann.Ein Vorschlag an die Verbandsmächte bezüglich der Herstellung einer
neuen llebereinkunft zum Schutze von unbewaffneten Handelsschiff»
gegen Angriffe durch Unterseeboote ohne vorausgegangene Warnung
ist bereits gemacht worden, um im Interesse der Sache der Menschheitdie Zustimmung der kriegführenden Mächte zur Beseitignng der Be»
waffnmtg von jeder Art Kauffahrteischiffen während des gegenwSr»
{igen Krieges zu erhalten . Dieser Vorschlag wurde ausschließlich de»
Berbandsmächtett und zwar ohne jede amtliche Verbindlichkeit ge»
macht und es lag keine Absicht vor , ihn auch den Mittelmächten jaunterbreiten , so lange er nicht von jener Kruppe gutgeheißen seinwürde , Di ? Regierung hofft, die Verbündeten werden in Hinsicht aufdie Beseitigung der Gefahren für das menschliche Leben den Vorschlag
annehmen . Sollte solches nicht der Fall sein , so würde sich di»
Regierung verpflichtet fühlen , ihre weiteren Bemühungen in dieser
Richtung einzustellen, sich mit dem augenblicklichen Zustand zufrieden
zu geben und der gegenwärtigen Regel des Völkerrechts zuzustimmen,daß Handelsschiffe ausschließlich zu Berteidignugszwecken bewaffnet
werden können

Die Regierung würde alsdann auch an ihren Verfügungen be»
?"glich des Einkaufs bewaffneter Kauffahrteischiffe in ihre Häfen nicht»
zu ändern haben , weil sie annehmen müßte, daß die Bewaffnung
ausschließlich defensiver Natur ist . Für den Augenblick ist es nicht
beabsichtigt. Amerikaner van Reisen auf Handelsschiffen zuriickzuhalten,die ausschließlich zu Verteidigungswesen mit Geschützen ausgerüstetwürden Sollten Amerikaner bei Angriffen durch Tauchboote auf f«
ausgerüsteten Handelsschiff?,, ohne vorausgegangene Warnung ihr
Leben einbüßen, so wird es notwendig sein , ein derartiges Vergehenals einen Bruch des Völkerrechts und des formellen Versprechen « zu
behandeln , das die deutsche Regierung abgegeben bat .

Nichtsdestoweniger soll jeder Fall durch eine gründliche Untersuch»
nng der Umstände festgestellt werden , bevor durch die Regierung ein«
Aktion eingeleitet wird , Während bisher keinerlei Proteste an di«
deutsche Regierung betreffend ihre jüngste Erklärung in Sachen de»
Unterseebootskrieges gerichtet wurden , wird die Regierung alsdann
die Mittelmächte zu der Erklärung auffordern , wie sie bewaffnete vtm
unbewaffneten Handelsschiffen zu unterscheiden gedenken,*

*

Die „Voss, Ztg ." glavl» nicht , daß es sich hier um eine endgSlkiW
Entscheidung des amerikanischen Staatssekretärs Lansing handelt , da die
Vereinigten Staaten noch nicht in der Lagt gewesen seien, das deutsch«
Veweismaterial zu prüfen und Präsident Wilson auch vor der Ankunft
des ihm nahestehenden amerikanischen Botschafters in Konstantinopel.Morsenthoti , der sich gegenwärtig .noch a»f der Heimreise befindet , eine
endgültige Entscheidung auch nicht treffen werd: , „Imerbin * meint
das Berliner Blatt , „wollen wir doch keinen Zweifel darüber lassen , daß .
wem , die Lansingsche Ausfassung die definitive bleiben sollte , alsdann
eine Anpasiung der Meinungen zwischen Wastsington Berlin £4
kaum erziele« lassen würde

Amerikanische Biir 'ger werden gewarnt .
MTB . Newyork , 22. Fe -br . ( Reuter .) „World " berichtet ,

daß die Amerikaner , die Fahrkarten für den Dampfer ^Espagne ^
der Eompagnie Generale Transatlantique genommen haben ,
anonyme Briefe erhielten , in denen sie gewarnt werden , nicht
mit diesem Dampfer zu fahren und an das deutsche Memora » .
»um über die bewaffneten Handelsschiffe erinnert werden .

Die Hetze gegen Bernstorff .
Berlin , 22. Febr . Es stellt sich jetzt heraus , daß die

„Sijenet Havas " alsQnellr für die Meldung »ou der
angeblichen Abberufung des deutschen Botschafters in
Washington , Grafen Bernstorff , den Pariser „Matiit *
angibt . Die Nachricht ist erfunden . ( M . N . N .)

Konkurse in Baden .
Nachlaß des Kaufmanns Wilhelm Bühler . Kontursverwalter :

!>! ?chtsanwalt Wieste in Wolsach , Anmeldetermin : IS , April 1918,
Priifungstermin : 2 . Mai 1916.

{PinofluoL
Fichtnnnadel - Kriuterb &der in Tablette »

bsäeXmm Badetusaoc für MorvÄs * smmI 6e » « »ei »Ä«. * aj>
■Wjttenge ausdrQcMicii „Pinoflu ot In Tabletten*

4 Büder M 1> - Bader M

Er ging ein paar Schritte weiter , blieb wieder stehen und
schüttelte den Kopf . Sein Auge war wieder finster . Er fühlte
in seinem Kops eine furchtbare Leere und einen stechenden
Schmerz . Er sah in seine leeren Hände .

„Entsetzlich , so nichts , gar nichts in der Hand haben , kein«
Ahnung , keine Richtung , keinen leisen Anhaltspunkt — ent -
schlich !"

Mit dem nächsten Auto fuhr er zur Garnison zurück. Der
Dienst wartete auf ihn . Er stürzte sich hinein . Aber die gual -
volle Unruhe verfolgte ihn . Abends jagte er noch einmal nach
Charlottenburg und ließ sich bei Madame Tourbier melden .

Die kleine Französin
'
empfing ihn mit einem verängstigten ,

mißtrauischen Blick , obwohl ihr der Name Rothkirch nicht un¬
bekannt war .

„Mein Gott ! Es ist ein Unglück passiert , ganz gewiß , mein
Herr . Unser liebes Fräulein Wölslin wollte heute nach Bronin
reisen . Dort ist wohl Ihr Herr Vater , Herr Leutnant . Aber
sie ist sicher nicht nach dort gereist . Sehen Sie nur das Zimmer !
Ich habe nichts angerührt ! Mein Gott , was wird nun kom-
men . O , mein Gott , — mein ©ott !"

Sie führte Dietrich in Lottes Wohnzimmer . Mit ent -
setzten Augen sah er die Unordnung , die durcheinander gewor¬
fenen Sachen , den offenstehenden Kleiderschrank , die zerwühl
ten Schubladen . Er biß die Zähne zusammen . Ein unnenn -
bares Grauen kam ihn an .

Das war ja eine Flucht Hals über Kopf . — Armes , armes
Kind ?

Nach einer halben Stunde schrieb er ein paar Zeilen cm
Adalbert v . Saar auf Bronin . In die Ecke setzte er die Worte .
„Unbedingte Diskretion ?" und unterstrich es zwei - , dreimal .

(Fortjezung folgt .)
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Kriegsk^ Zender ISIS .
23 . Fe ^ ^ ^ar : Siegreiches Gefecht der Deutschen bei Perthes

(in der Champagne ) und in den Vogcsen . — Glücklicher Fort¬
gang der deutschen Angriffe in Polen . — Schwere Verluste der
Russen bei den Angriffen in den Karpathen und südlich des
Dnjestr . — Do» Kaisers Dank an das preußische Abgeordneten -
Haus. — Aufregung in Holland über den Mißbrauch der hol-
ländischen Flagge durch englische Schiffe . — Amerikas Beun -
ruhigung wegen Japans Forderungen an China .

Amtliche Nachrichten .
Seim königliche Hoheit der Großherzog haben unterm : 9 . Fe¬

bruar gnädigst geruht , den ordentlichen Professor an der Universität
Köttingen Dr . Edmund Husserl mit Wirkung vom 1. Apvtt 1916 zum
ordentlichen Professor der Philosophie an der Universität Freiburg zu
ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unter dem
l .> Februar 1916 gnädigst geruht , den KreissckMlrai Dr. Venedikt
Ziegler in Freiburg zum „Hofrxrt" zu ernennen und ihn auf sein
untertänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen und
treu geleisteten Dienst« wegen leidender Gesundheit auf IT . April
1916 in den Ruhestand zu versetzen .

Vom badischen Landtag .
Karlsruhe . 23 . Febr . Da die Präsidenten der Ersten

Kammer wegen Unpäßlichkeit und sonstiger Verhinderung zur
Ausübung ihrer Funktionen augenblicklich außer stände sind , hat
der Großherzog den Geh . Rat Dr . Richard Reinhard zum 3. Vize -
Präsidenten ernannt . Die Erste Kammer hält heute , Mittwoch ,
bekanntlich eine Sitzung ab , in welcher Geh . Rat Reinhard
präsidieren wird .

feierlicher Schluß der Ständeversammlnng .
— Karlsruhe , 28. Febr . Seine Königliche Hoheit der Srotzherzog

wird , wie berichtet, am 26 . d . Mts . den Landtag in eigener Person
ichliehen. Um 954 Uhr versammeln sich die Mitglieder der Ersten und
Zweiten Kammer in ihren Sitzungssälen . Die Mitglieder der Zwei -
ten Kammer nehmen ihre gewöhnlichen Plätze ein . Die Mitglieder
der Ersten Kammer werden durch «inen Zeremonienmeister in den
Sitzungssaal der Zweiten Kammer eingeführt und nehmen die für sie
bestimmten Plätze ein.

Um 16 Uhr begibt Sich Seine Königliche Hoheit der Nrohherzog
mit Gefolge in das Ständehau « , wo derselbe von den Deputationen
ja wie dem Hofstaate, dem Staatsminister und den Mitgliedern des
Staatsministeriums empfangen und in die bereit gestellten Zimmer
geleitet wird . Von da begibt Sich Sein « Königliche Hoheit in feier-
lichem Zug« in den Sitzungssaal .

Beim Eintritt in den Saal erhebt stch die Versammlung von ihren
Sitzen. Die Deputationen der beiden Kammern geleiten Seine König ,
liche Hoheit den Großherzog bis zu den Stufen des Thrones und be*
qeben stch sodann auf ihre Plätze . Die Mitglieder des Staatsministe -
riums nehmen die für ste rechts vom Throne bestimmten Plätze ein.

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog erteilt die Erlaubnis ,
sich niederzusetzen und hält sodann die Schlußred« an die Versamm¬
lung . Der Staatsminister erklärt auf Befehl Seiner Königlichen
Hoheit des Croßherzogs den Landtag für geschlossen.

Seine Königliche Hoheit verläßt den Saal in der nämlichen Be¬
gleitung , mit welcher er eingetreten ist . Räch der Rückkunft der ständi-
sehen Deputationen ist der Schlußakt beendigt.

Zu dieser Schlußsitzung der Ständeversammlung ist der Zutritt
nur durch Eintrittskarte « zu erlangen . Die obere Tribüne gegenüber
der Erotzherzoglichen Loge ist für das Diplomatische Korps und die
seitens des Ministeriums des Erotzherzoglichen Hauses und der aus -
wältigen Angelegenheiten zur Teilnahme an der Feier eingeladenen
Persönlichkeiten bestimmt. Die Karten zu den anderen Tribünen des
Ständesaals find , soweit der Vorrat reicht , auf den ?lrchivariat «n der
Kammern zu erlangen .

Wadifche Chronik.
_L Ettlingen . 22. Febr . Dem Bürgerausschusse ist eine Vor-

läge des Eemeinderats zugegangen über die Einrichtung einer
Erwerbslosensürsorge für die Arbeiter der Textilindustrie in
Ettlingen und Neurod . Das Ministerium des Innern , die
Firma badische Baumwollspinnerei und Weberei A .-G. in
Neurod und eine Anzahl Gemeinden unseres Bezirkes und der
Bezirk Durlach und Pforzheim sind dahin übereingekommen ,
den infolge von Kriegsmaßnahmen erwerbslos werdenden Ar -
beitern und Arbeiterinnen der beiden genannten Firmen
Erwerbslosenfürsorge nach Maßgabe der Bestimmungen zuteil
werden zu lassen, die bereits für die Erwerbslosen des badischen
Oberlandes gelten .

X Mannheim , 23. Febr . Vom Neckardamm stürzte das Fuhrwerk
des Flaschenbierhändlers Ludwig Nasch von Feudenheim in den Reckar.
Die das Fuhrwerk begleitende Frau Gauch konnte gerade noch das auf
dem Bock sitzende Söhnchen aus dem Wasser ziehen , während das Pferd
ertrank. D« r Wagen wurde später wieder ans Ufer gebracht .

4 Heidelberg, 23 . Febr . Einer der ältesten Mänmrgefangvere ne
der Stadt , die „Konk>>rdi«"-Heidelbe ?g , konnte dieser Tage auf tfp
50jähriges Bestehen zurückblicken.

Plittersdorf b . Rastatt , 22 . Febr . Dieser Tage hantierte ein
Schüler mit einer leeren Patronenhülse , deren Zünder noch nicht
entladen war . Er traf mit einem Schlag des Nagels den Zun -
der . und die Gewalt der Explosion war noch so groß , daß der
Junge ganz erhebliche Verletzungen an der Hand davontrug .

§ Eaggenau , 22 . Febr . Heute nachmittag wurde hier der älteste
Bürger der hiesigen Gem-ind« , Altgemeinderat Konstantin Kohlb ^ker,
im Alter von 81 Jahren beerdigt. Als Holzhändler war er in - it»t
Umgegend bekannt. Kohlbecker war Mitbegründer und zuletzt : >!■<
Mitglied des vor 54 Iahren gegründeten jetzigen großen und guten Be >
sangvereins „Sängerbund"

, dessen Vorstand den Verstorbenen als braven
deutschen Sängersmann am Grabe ehrte.

Ib Moos b . Bühl . 22 . Febr . Altbürgermeister Spitzmesser 2.
ist im Alter von 65 Iahren gestorben .

2 Freiburg , 23. Febr . Im fast vollendeten 67 . Lebensjahre ist hier
Freiherr Karl Wilhelm Sahling von Mtheim gestorben . Gaboren zu
Fttiburg am 28 . Februar 1849, stand der Verstorbene lang« Jahre im
preußischen Heeresdienste , aus dem er als Major ausschied . Er hatte
den 70er Krieg mitgemacht und sich bei Kriegsausbruch wieder zur Ver¬
fügung gestellt und war ausgezeichnet worden mit dem Eisernen Kreuz
1876/1914 . Freiherr Karl Wilhelm von Galling war Grundherr von
Nonnenweyer und Kapitular -Komtur des Kgl. bayerischen Hausritter -
ordens vom hl . S«org . Er war »erwählt mit Antoii»ett« Frciin von
Breidbach -Bürresheim gen . o . Ruedt.

A Freiburg , 23. Febr . Der seit 2» Jahren hier wirkende Kreis»
jchulrat Dr . Benedikt Ziegler wurde unt:r Ernennung zum Hofrat
seinen, Ansuchen entsprechet in den Ruhest«,«, »ersetzt. Dr . Ziegler
stammt aus Erikheim bei Staufen und steht im 62 . Lebensjahre . Er
trat 1879 alsLehramtspraktikant in den badijchen Schuldienst ein . war
cimge Znt Professor am Nrog,,nnafium in Lörrach , dann vorstam , der
Höheren Bürgerschule in rteSerli« «* « w von 189»—95 Direktor der
Höheren Mädchenschule in ^ enf-.: . L inj 0on da ab Kreisschulrat Hier

? « v ? sW - Presse -

Seit 1911 gehörte Dr . Ziegler auch dem Laudesschulrat (Abteilung für
Volksschulen) an

Verband südweftdentscher Industrieller .
G K«rlsruhe , 23. Febr . Am Samstag den 19 . Februar fand unter

zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus allen Teilen Südwestdeutsch .
lands unter dem Präsidium des 1. Verbandsvorsitzenden. Fabrikant >n
H . Stoetz , Ziegelhausen-Heidelberg, die 22. ordentlich « Plenarversamm -
lung des Direktoriums des Verbandes jiidwHtdautscher Industrieller im
Hotel „Zähringer Hof" zu Freiburg statt.

Räch dem B :richt des Schatzmeisters , Kommerzienrat A Fasig,
Mannheim -Ludwigshaftn a. Rh. , über den Kaffenabjchlutz pro Geschäfts-
jähr 1914/15 , dem Bericht der Kassenrevisoren und nach erfolgter Ent -
lastung des Schatzmeisters und der Kassenrevisoren, wurden 164 von Ver-
bandsfirmen gestellte Anträge auf Verleihung der Ehr :nmedaille des
Verbandes nebst Ehrendiplom genehmigt . Es wurde ferner beschlossen ,
dem Aktionskomitee der elsaß -lothrrngischen Wasserstraßen pro Geschäfts ,
jähr 1916 den gleichen Jahresbeitrag seitens des Verbandes zu bewilli-
g:n . wie in früheren Jahren , und sodann über einen Antrag der Zen-
tralstelle für die Ausfuhrbewilligungen in der Metallindustrie ver-
handelt. Das Direktorium beschloß , mit Rücksicht auf die gegenwärtige
Kriegszeit von einer offiziellen Feier der am 12 . März 1916 erfolgenden
1V. Wiederkehr des Gründungstages des Verbandes Südwestdeutsch :r
Industrieller abzusehen und diese Feier bis nach Friedensschluß zu ver-
tagen.

Nachdem über die Beschaffung belgischer und polnischer Arbeiter für
die fildwestdeutsche Industrie beraten worden war , fand nach einem Re-
ferate des Verbandssyndikus Dr. Mieö «ine eingehende Erörterung über
die zweckmäßige Gestaltung der Rohstoff -Versorgung der südwostdeutschen
Industrie nach Friedensschlußstatt . Zur Frage der Sicherung von deut-
schen Forderungen und deutschem Privateigentum im feindlichen Aus-
land wurde beschlossen , erneute Vorstellungen in der Angelegenheit an
die Reichsregierung zu richten.

Weitere Beratungsgegenstände bildeten Valuta -Fragen und die Be-
steuerung der Kriegsgewinne , zu welch letzterer Frage RMsanwalt Dr.
Rudolf Sder-Mannheim ein eingehendes Referat erstattete . An der
Diskussion über die einzelnen Punkte der Tagesordnung beteiligten sich
zahlreiche Herren.

LandeSaus ^chutzsitznng der basischen Kewerbe « u « d
Handwerksvereinigungen .

— Rastatt, 23. Febr. Am letzten Sonntag hielt der Landesver«
band der Bad. Gewerbe » und Handwertervereinigungen hier eine
LandesausschuWtzung ab, in welcher der Präsident Abg. Riederbühl
eine Schilderung der sehr umfangreichen Veubandstätigksit im ver*
flossenen Jahr gab . Er teilte u. a. mit , daß die Sterbe - und V«r»
sicherungskasse des Verbandes Ende 1915 einen Versicherungsbestand
von über 1 Million Mark hatte . Seit Bestehen der Kasse wurden
rund 127 666 Mark Sterbegeld ausbezahlt . Die Abteilung Kranken»
lasse hat im Jahre 1915 123 460 Mark Unterstützung ausbezahlt: ihr
Reinveriiwgen beträgt 173 606 Mark . Die Abteilung Buchhaltung
ist während des Krieges auher Betrieb, wird aber nach Friedens?
schluß wieder aufgenommen . Der nach Kriegsausbruch gegründet»
Fond für Ausnahme minderbemittelter Handwerker in die Erholungs¬
heime de« Verbandes hat die Höh« von 17000 Mark erreicht.

Den breitesten Raum in den Verhandlungen nahm die Frage der
Kreditbeschaffung ein . Präsident Riederbühl betonte dabei , dcch dem
Handwerkerstand nicht allein durch Gewährung von Darlehen , son»
dern hauptsächlich durch Arbeitsbeschaffung an die Hand gegangen
werden soll .

Räch Genehmigung des Voranschlags für 1916 wurde beschlossen,
während des Kriege« keinen Verbandstag abzuhalten. Dem Mini -
sterium soll ein Borschlag dahingehend unterbreitet werden , die
Wahlen zu den Handwerkskammern erst nach dem Frieden vorzu»
nehmen.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , ZZ. Februar .

: : : Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte gestern
die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb , des Mini »
sters Dr . Hübsch und des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Babo .

l-s- Kartoffelkarten führen jetzt verschiedene Großstädte ein.
So wird aus Dresden berichtet : Von morgen ab werden hier
Kartoffelkarten eingeführt . Jede Person erhält wöchentlich
sieben Pfund Kartoffeln zugeteilt .

- at Verkehr mit Häuten und Leder. Die Kriegs-Rohstoff-Abteilung
des Königlich Preußischen Kriegsministeriums hat ein« Zusammenfiel
lung von Auskünsten auf die häufigsten Fragen wegen der Bekannt-
machung über Häute und Leder fertigen lassen , die von den beteiligten
Kreisen auf dem Bezirksamt und bei der Handelskammer sowie dir
Handwerkskammereingesehen werden kann .

# Die Durchbruchsschlachten in Galizien. Nachdem der von Erich
von Klinkowström auf Montag Abend angekündigte erste Kriegsvor -
trag über die Winterkämpfe in den Vogcsen, wie berichtet, infolge
„technischer Schwierigkeiten" hatte verlegt weiden müssen , sprach der
gleiche Redner gestern abend im Saale des Ko-nzertha-use? ghtt das
nicht minder interessante Thema „Die Durchbruchsschlachten in Kali -
zien. Wieder war neben einem zahlreichen Publikum das Grotzher-
zogspaar erlschienen , dadurch bezeugend, daß es den Veranstaltern
das stundenlange vergebliche Warten vom Montag Abend weiter
nicht übel genommen hat . Der Vortrag , der diesmal pünktlich be-
gann und völlig programmäßig verlief , gehört ohne Zweifel mit zu
den interessantesten sämtlicher bisher hier gehörter Kriegsvorträg ? .
Er hat dieses Lob allerdings weniger dem reimerischen Teil , der im
großen ganzen aus eine geschickte , manchmal von feinem Humor durch-
zogene Erklärung der Bilder beschränkt blieb , als oi«lm«hr den aus -
gezeichneten kinematographischen Bildvorsührungen zu vevdanken.
In acht Abteilungen sah man hier die Vorgänge der berühmten
Durchbruchsschlachten in Galizien mit einer lebendigen Naturtreue ,
die manchmal direkt verblüffend wirkte . Man kam ins Feldlager der
verbündeten Armeen , sah dann hochinteressante Kämpfe in den
Schützengräben, machte den Aufmarsch der Armeen am Dunajec und
am Wal mit , erlebte die großen Artilleriekämpfe dortseldst und sah
mit Bewunderung die 30,5 - und 24 em -Geschütze in Tätigkeit und mit
Grausen ihre Wirksamkeit, bestieg mit den OffiFieren die Ballon ^
gondel und das Flugzeug , um von 600 und 200» Meter Höh« herab
tiefe Einblicke in das weithin aufgerollte Schlachtfeld zu nehmen,
freut« sich der frischen Husarenattaken und der schneidigen Verfolgung
der Russen durch unsere Truppen und durfte alsdann die hehren Mo-
mente des Einzuges der Helden in Tornow und Brest—Litowsk in
greifbarer Deutlichkeit miterleben . Selbst die Einzelheiten der Trup¬
penverpflegung , die Feldbäckerei, die Schlächterei, die Feldküche usw .,
blieben dem Publikum nicht verborgen und einige gelungene Szenen
beim Zahnarzt der Truppenabteilung wurden mit gebührender Hei -
terleit aufgenommen . So gab es im Verlaufe des Abends viel In -
tereffantes zu schauen und zu erleben und der kräftige Beifall , der
am Schlüsse des Vortrages gespendet wurde , bekundete die volle Zu-
friedenheit der Anwesenden mit dem Gesehenen. — Es darf deshalb
erwartet werden , daß der heutige Abend, der den am Montag aus
gefallenen Vortrag über die Winterkäülpse in den Vogesen bringen
wird , ^in außerordentlich zahlreiches Publikum im Saale des Konzert-
Hauses vereinigt . Di« Vorträge sind einen starken Besuch wirklich wert .

■W » •? II ihmm ütMlemtfMia JUtUta *« hielt am legi . »n Sams .
tag sein« satzungsyemäsfe Generalversammlung im Gasthaus Mn „Sal¬
inen " ab . Aus dem Geschäftsbericht war »u entnehmen , da« es & m

Verein auch int zweiten Kriegsjahr gelungen ist , feine Mitglieder mit
gutem, preiswertem Brennmaterial zu oersehen . Wenn auch in der jetzt
gen Zeit die Bestellungen nicht immer so rasch geliefert werden können ,
wie es im Interesse der Mitglieder gelegen wäre , müsse immer wieder
darauf aufmerksam gemacht werden, die Sachen frühzeitig zu bestellen .
Die Kasse weist einen Bestand von 2465 Mark guf. so daß auch in finan «
zieller Hinsicht der Verein gesichert dasteht . Bei den Wahlen wurde aer
alte Vorstand einstimmig blassen . Mit dem Wunsche , daß die zum
Heer: eingezogenen Mitglieder alle gesund wiederkehren und der Krieg
ein baldiges siegreiches Ende für uns nehmen möchte, schloß der Vor -
sitzende die Versammlung.

= „Deutschland über alles". Auf den über dieses Thema heute
abend im großen Rathaussaal stattfindenden, vom Verband der Deutsch«
tumsvereine veranstalteten Bortrag von Frl . Dr . Käth« Schirmacher
aus Berlin sei hiermit nochmals hingewiesen .

# Klavier -Abend Elisabeth Moritz. Es sei nochmals auf den mar»
gigen Klavier -Wend der hiesigen Pianistin Elisabeth Moritz, der um
8% Uhr im Museumsaal stattfindet , aufmerksam gemacht . Eintritts -
karten sind erhältlich im Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlnng Fr .
Doert »nd an der Abendkasse im Museum.

© Rationaler Frauendienst . Am Samstag , den 26. Feoruar ,
abends VL>9 Uhr , wird Fräulein Margarete Treuge , Berlin , im gro¬
ßen Rathaussaal über „Erziehungsfragen im und nach dem Krieg"

sprechen . Die Rednerin hat sich durch ihre Schriften und Vorträge
auf dem Gebiete des Erziehungswesens begannt gemacht . Sie ist
auch als Oberlehrerin an der sozialen Frauenschule von Frl . Dr .
Alice Salomon in Berlin tätig .

V Bezirksausschuß für Kriegsinoalidenfürsorge . Am Dienstag ,
den 29 . Februar , abends 8% Uhr , wird im Museumssaale Ihre Exz .
Freifrau Alice von Bissing, die Gemahlin de . r . ralgouvernenr »
von Belgien , über : Die Mitarbeit der Frau an de? Kriegsinvaliden »
fürsorg«, sprechen. — All« , die über diesen nationalen Ehren -
dienst der Frau Aufklärung erhalten und erfahren möchten, auf wel-
chen Gebieten dieser Fürsorge sich die Frauen mit Erfolg betätigen "
können, sind willkommen. — Der Kartenvorverkauf findet statt in der
Hofmustkalienhanidlung Fr . Doert .

Ans ?« « anS den Standesbüchern Kcrrlsruho .
Eheschließungen:

22 . Febr . : Heinrich Braun von hier , Maler hier , mit Gertn >ch
Weng von hier ; Bernhard Ostkette von Emsbüren, Schneider hier, inrt
Anna Hehn von hier .

Geburten:
17. Febr . : Friedrich Wilhelm Werner , V . : Wilhelm Bach, Eisend -

Sekr . — 18. Febr . : Elisabeth , V . : Hermann Stall , Wagenführer :
Gertrud Else, V . : Gustav Golm , Kaufmann ; Karl Otto , V . : Josef
Reichert , Mag . - Arb . — 19. Febr. : Gertrud Magdalena , V . : Bernhard
Hauer , Oberpostfchaffner . — 20. Febr. : Walter Christian Adolf, V . :
Ernst Zundt , Apotheker', Julian « Berta . 35"

.: Ludwig SBagne *
Schneider.

Todesfälle :
20 . Febr . : Henriette , alt 4 Jahre , V . : Albert Waldner . Fabr .-Arb . ,

21 . Febr . : Rosa Monami , led. , alt 20 Jahre ; Maria , alt 11 Jahre .
V . : Ernst Blum , Hofschlossermeister ; Iosesine , alt 20 Tage , V . : Iako » -
Tanner. Melkereibesitzer : Wilhelm Oberle, Schreinermeister . Ehe in,
alt 64 Jahre ; Jakob Martin . Zugmeister, Ehem. . alt 60 Jahr « ;
Theodor Frant , Uhrmacher, Ehem . , alt 42 Jahre .

Beerdigungszeit «nd Trauerhaos erwachsene? Verstorbenen .
Mittwoch , den 23 . Febr . , 1 Uhr : Dr . Ernst Sieben . Chemiker, um

Bergzabern (Feuerbestattung ) . — 'AZ Uhr : Rosa Monami , ohne
Beruf , Waldhornstr . 3 . — 3 Uhr : Jakob Martin . Zugmeister a . D .,
Winterstr . 48. — 4 Uhr : Wilhelm Becker, Wirt , zuletzt Pionier d.
Landw ., in Mühlburg beerdigt . Trauerhaus Lameystr. 3 . — 5 Uhr :
Albert Weißer . Schreiner , Rudolsstr . 7 (Feuerbestattung ) .

Wanerftanv des Rhejno
SchnSerinlel . 2L . Febr. morgens 6- Uhr 1,98 m ' 22 . Febr. 2,12 « 5
Kehl, 23. Febr . morgens 6 Ubr 3,32 i» 122 Febr. 3,53 m )
Maxau , 23 . Febr. morgens 6 Uhr 5,46 m ( 22 . Febr . 5,59 m
Mannljeim , 23. Febr. morgens 6 llhr i>.86 m ( 22 . Febr . 6,22 n»)

Vergnügung«- und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwochden 23 . Februar
Sesger Rathaussaal. 8 '/- Uhr Vortrag von Frl . Dr . Käthe Schirmach»
Kauft«. Verein Karlsruhe . 8<4* Uhr Vortrag in der Eintracht . i
Kolosieuni. 8 Ahr Vorstellung . 1
Museumsaal . 8V4 Uhr Konzert Henny Linkenbach.
Pfälzerwaldverein . S Uhr Versammlung . „4 Jahreszeiten'". .
Verein Volksbildung . 8 Uhr Vortrag, Aulabau, Hochschule .

Schutz bei Erkaltungen
sowie gegen

die meistcnianstcckcndenKrankheitenbietet
Formamint

weil es die flnstcckun gskeime (Bakterien ) in Mund
und Rachen vernichtet , so daß sie nichl ins Körpcr -
innere gelangen können . — Mehr als 10000 flerzte
haben seine vorbeugende Wirkung bestätigt . —
Näheres Ober Wesen und Wirkung des Formamints
enthält die für die Gesundheitspflege überaus wich¬
tige Broschüre „ Unsichtbare Feinde " , die bei Äb -
forderung durch Postkarte von Bauer & Cie .,
Berlin 48 P 1 , Friedrichstrasse 231 , kostenlos ver¬
sandt wird . Wer Formamint noch nicht kennt , ver¬

lange eine Gratisprobe .
Formamint-Feldpostbrief-Packungcn

mit Neusilber - Taschenröhrchtn ohne Preiserhöhung
in allen Äpothekcn und Drogerien
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Knffpfi OiJeoil Wied nacbmitfags und abends Tonkünstier - Konzert .
UplaCv %

0Eigene Konditorei . = = = = = Billard - Akadamle .

Konzerthaus Karlsruhe
Mittwoch , den 1 . März 1916 , abends 81/, Uhr,

Einlaß 7Vj Uhr . Ende nach lO Uhr .

Gastdirigent s

Felix v . Heingartner
Gcneral - Mnsik - Direktor .

Lucille u . Heinprto .

Vortragsfolge :
h . van Beethoven : Zweite Sinfonie in D-Onr.
F . Schubert : Lieder mit Orchester:

a ) Die junge Nonne.
b ) Ständchen .
c) Nacht und Träume .

F . v . Weinisartner : »Lustige Ouvertüre * (Zum erstenMale )«
Lieder mit Orchester:

Schäfers Sonntagsiied .
Prühling9cespen »ter .
Du bist ein r. ind.
Unter Sternen .

„Ans ernster Zeit, Ouvertüre ".
Karten zu Mk. 4 .20 , 3 .20 , 2.20 , 1.70 und 1.20 ("einschl.

Kleiderabla :*e> in der Musikalienhandlung Fritz Müller , Ecke
Kaiser - und Waldstraße ), von 9 bis 1 und 3 bis 7 Uhr , sowie
an der Abendkasse. Programm mit Text 20 Pfg.
umwMimiitiiNUMiii ittitiwtiri unwi« idfti 'rrirnd 'n 'iKiwraimii niniiMiiTtfirwiwn!!

Oeffentliehe Hauptprobe s
Mittwoch , den I. März , vormittags 11 Uhr, Konzerthaus.

Eintritt Mk . 2 .20 (einschl . Kleiderablage). 2029 .3 . 1

Nationaler Frauendienst .
Samstag , den 26 . Februar , abends '1,9 thr .

im yrrossen Ratliaussaal :

mmmmm Vortrag — umu
Fräulein Margarete Prenge , Berlin :

jErzietsiiügsfragen im nad nach dem Erleg . '

: <«r - Fintritt frei .
Vorbehaltene Plätze zu t Mk. in den BielefeWschen imd Kondtschen

Buchhandlungen und an der Abendkasse. 2105.2.1

Deutscher Hot
empfiehlt der Zeit entsprechend 1351

feine Küche , tf . Bier und Weine .

t\ m Reform -Restaurant
AWratze 56 .

II , Me lotfitplfll
Tie fliit und billig " 935457

Heute Mittwoch :
jchlaciiffösf » % ta . .-"

seylaebttag .

Brauerei Wolf .2150

Unenih & Iiriicii fürs Feld sind :

Rasier - Apparate , Rasiermesser , ganze Rasier »
Garnituren , sowie llaarsehneidemaaebinen .

Zu haben in größter Auswahl im Spezialgeschäft

ICorl Hummel
Teleohon 1547 . 8788* Werderstraße 13.

Waldstraße .
Mittwocb bis einsehl . Freitag .

Hur Erstaufführungen .
niiiimiw— h — h um m ' im 1» » imM »

Marconi - Teleppitisl ,
Drama in 3 Akten .

Aisf frischer Tat ertappt .
Komödie in einem Akt . 2081

UMUMMm !!i - WU !K !!ü
Durch die Messter Woche.

EMe Ibeicfeo Hohenfels . ■

♦ » Drama in 3 Akten ,
der - naeü dein Gatten . Komödie ,

' » "• « ndelwald und das Bothora . Humor .

iBttitie
Ortsgr . Karlsruhe).

Donnerstag ,
ilen 24 . Februar 1916 ,

YereinsaM
im Mcningfer , Konkordiasaal

Verein ehem . bak >.

nelöcr Mpm
Unter dem Protektorat

im ; Sr . L . H . Prinz, - n
Maximilian von Baden .

Nächster
Vereins - Abend

am Donncrötaa . den 21 . Februar ,
abends ' !■/ •> Üftr , im Vereins¬
lokal . Reichskanzler "

, Ecke Karl - u.
Amalienstratze .

EchreibWsch.-MWjWW - .
SlemZwOie -, EWiAeib -

MUW . hMsN . Mm
Ivird mit garantiertem Erfolg er
teilt . Anmeld , an Leiirer ?» Sr .-iuQ ,
Ct lonenftrasie >5 . 111. B57X62 .1 .
Klavierunterricht

erteilt Fräulein .
Zu erfr . unt . Nr . 335767 in der

Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Oeffentliche Bitte !
Die Gemeinde Malsch bei Wies -

loch wurde in den letzten Monaten
durch eine schwere Prüfung heim -
gesucht . Die Maul - und Klauen -
euche, welcher 102 Kühe und Rin -
>er zum Opfer fielen , und dazu
noch eine größere Anzahl Schweine
und Ziegen , bat einen Schaden von
ungefähr 75 000 Mark verursacht .
In besonderer Not sind dadurch
eine eRihe ärmerer Familien ge-
kommen , denen zumteil der ganze
Viehstand weggerafft wurde . Für
diese Hilfsbedürftigen rufen wir
die öffentliche Wohltätigkeit an .
Die Unterzeichneten nehmen mit
herzlichem Vergelts Gott milde
Gaben entgegen .

Malsch bei Wiesloch , den 17 . Fe -
bruar 191k.

DaS Bürgermeisteramt :
D i e b o l d .

DaS Erzb . Pfarramt :
647a ?! s e m a n n.

Hslzverfteigerung
des Forstamts Durlach .

SamStag . den 26. Februar , früh
9 Uhr. in der Schöbelfchen Halle in
Durlach . Aus Domänenwald Ritt -
nert , Abt. 5 , Buchenschlag und 16,
Kleeacker : 30 Stück buchene Wag -
nerstangen -, 13 Ster buchene NuN-
scheiter , ILO m lang : 3 Ster
Eichenküferholz ; 451 Ster buchene,
11 Ster eichene . 5 Ster gemischte
nnd 3 Ster Nadel -Scheiter und
Rollen : 78 Ster buchene und 15
Ster gemischte Prügel : 3025 Stück
buchene Wellen , und einige Lose
Schlagraum . Forstwart Bauer in
Berghausen zeigt da? Holz . 723a

iVjgolO .S Franz Heck. Gartenstr . 7.

Tabakgarn
( Bindfadens

ist eingetroffen bei 2100 .2 .1
W . Stolz .

Seilermeister
Karlsruhe Kaiserstrahe Ii « .

Schnell « . gut
bezahle ich für abgelegte Herren -
n. Damen -Kleider . Schuhe u .s.w.
B5010 R . Billifi. Markarafenstr . 17

Gebrauchte Me ,
verwendbar für .Aochsalz.

mr gesucht , -
m

Salzwerke Haras ,
2.o Rech i . Lothr ?i ?a !

Wer erteilt Dienstags und Frei -
tar -5 abends Unterricht imRundschreiben
im Hause . 2 .2

Angebote unt . Nr . B5649 an die
Geschäftssr . der .. Bad . Presse " erb .

sucht Suddeutscher tu« Ausland .
35 Jahre , mit gutem Geschäft und
schönem Besitz, mit Dame .'.wischen
20 u . 26 Jahren . Kriegswitwe mit
1 Kind n . ausgeschlossen . Gute Fa -
milie , gediegene Bildung , hübsche
Erscheinung , sowie Vermögen nicht
unter 25 Mille erforderlich . Briefe ,
möglst . m . Bild , zur Weiierbesörd .
an die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " unter Nr . 5Ö4032 . ti.5

'
Heirat .

Geb . Witwe , 45 Jahre , ange -
nehme Erscheinung u . sehr gutem
Charakter , sowie eigenes Heim u .
etwas Vermögen , wünscht die Be¬
kanntschaft eines Herrn im ent -
sprechenden Alter u . sicherer Stel -
lung zwecks Heirat . Nur ernstge «
meinte Zuschriften finden Berück-
stchtigung . Anonym zwecklos. An -
fragen erbeten unter Nr . B5737 an
die GcschäftSst . der „Bad . Presse " .

Fräulein , das die höh . Mädchen
schule gut absolviert hat , wünscht

Nachhilfestunden
zu erteilen in allen Fächern .

Anpeb . unter Nr , B5766 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Pension Kratt
bietet einen gut bürgl . Wittort »
und Nbendtisch . 335777.10.1

Biiraerstraf ' e2 . Stock .

Junger

Geschäftsmann
sucht fidi mit ca . 20—80 Mille an
nur nachw . zweifellos sicherem , ren -
tablem Unternehmen zu beteiligen ,
hier oder auswärts . ■— Angebote
unter Nr . B5349 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " . 3 .2

Verloren ™

.eilt Geldbeutel mit Inhalt von
Grünwinkel Lokalbahn und Eick-
irische bis Seminar I . Abzugeben
gcg. Belohnung Grünniinkel . Sin -
aerjtraijc Ö, I . Stock. B6752

Tüchtige Schneiderin
iKriegersfrau ) empfiehlt sich im
Anfertigen sämtlich . Dmnengarde -
robe . ttonfirmqndenkleider v . K .^
an . Angebote unter B576I an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

H Wir empfehlen

Darunter

Frischobst

Mme )
°fftn i » fi

Pfund V ÄO Pfg ,

5 Pfund - g % 8?
Eimer g ZW

IN Pfund - ( E
Eimer £ 3

Pflaumen
Ä 60

iaPfb .^ Dosc Aß , fÄ
und Eimer | a «K ^

4 Pfund - KH
Dose

IZfund-
Simer 3 .

Hselßelee

offen
Pfund Pfo .

5 Pfund -
Eimer ( j | «

"

HrikW

offen LH
Pfund £ qjß Psg .

1 Pfund - R»
Dcise CiitJ Pfge

vnmer

5 Pfund «
Eimer 3 .50

Zu verKausen
» o - ZS Hektoliter ISller Wei « .
garantiert echt , wie vom Stock ge-
derbstet , aus bester Lage in der
Gegend , ebenso £ 5—2« Hektoliter
i9 : :; cr Weihlierbst . ( Selbstaezog .
We ! ne . > Preis nach Uebereinkunft .

- Serapbin Stoll ,
Oberschaffhauseu - Bötzingeu .

Äaiserstuhl . 6g3g .3.2

MoMtz Ileir
zu kaufen qewcht .

100 Ltr . i und
leinerer IR e r »!

zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preis unt . 535743 an die Scsdii ; :
stelle der «Bad . Presse " erbeten .

AT ? itatiaKS - G ^
Nach den Motiven des Romans

wn Hermann Sodermann .
B5774

Wir empfehlen denjenigen Eltern , deren Söline an Ostern die
Schule verlassen und vor der

Wahl eines Berufes
stehen , durch Eiwverlangenunseres Prospektes die Einrichtungen
unserer bekannten Anstalt (Realschule und Handelsschule mit

Internat) kennen zu lernen. 2SJ

to Sm Hanöelsfdüüie CSIKP , SA .
Direktoren : Zügel und Fisetaer . — Gegründet jl 90$.

Neuaufnahme 25 . April 1916 .

in Versuch
äberzougt Sie von der Güte meiner

Oiimmi - Sohten iml Gummi - Absätze .
€ « ut inen tal - G Intimi - Sohlen ,

vollständiger Ersatz för Leder :
Damen -Sohlen wo SDt. O.OO—1 .2».
Herren - „ •> h 1.45 —1 .65 .

3 ^ ^ Auf WwiMch wird besohlt *̂ T.
Gummi - Absätxe :

för Damen . . . von 91k. OJ5 an .
„ Herren . . . „ ee ®-35 „

Sehnbmaeher n. Wisderverkänter hobor Babatt

Fahrrad - Mantel . Fahrrad - SchlSoche , Gas -

ü . Wasser - Schliche , Kinderwacien - Reifen ,

Taschenlampen , Batterien etc . etc ,
zu staunend billigen Preisen

nur In

Silberbergs Gnmmiwarenhans
ICaSsersti * . 44 ,

Filialen :

neben
schaft

der Wirt -
Elefanten .

34 Werderp ! atz 84 ,
Kafserstr . 122 , Eingang Walds « .,

t( eeenöber Residenr -The »ter.
Bitte , achten Sie genau auf Haasnummer . 2082

f^sssfisa

Kalberstädter Würste für Kunde ,
etwas überlagert , kräftiges Futter , versende Dose , ra . 12 Pfund ,
M 4' if ab Bbg . g . 9f . . ^
685a5 .3 RudhartS Hnndeknchenfabrtk Bamberg .

pel ^ spreu
Ilsuten waggonweise gegen sofortige Be

Zahlung . FüllsScke werden frk . eingesandt .
Portland -Zementwerke Heidelberg und j
Mannheim A . - G .̂ Werk Nürtingen ( Württbg. ) |

Umzüge
mit Rollen werden billig gemacht .
B5581 .3.2 Fücker . Maxauftr . 42 .

Ungelegte
aller Art ,

Schuhe . Stiefel auch Weißzeug
werden zu den höchsten Preisen
hier angekauft . Angebote erbeten
ISienesistocIt , An - u . Verkanss -

halle , Durlacherstr . 7V.

Ein kl . Posten gut gelag .

Zigarren
sofort Umst . halber bedeutend unter
Kalt . .Preis zu verkaufen . Antrag
unter Nr . B5778 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " . 2.1

Brennholz .
Korbweise Abgabe von kleinein

Brennholz . Korb ab Hof 1 Mk . 6 .2
Näh . K . Ditter . Draisstr . 4. 1S77

Palast - Theater
Herrenstrafle

Mittwoch , Donnerstag und Freitag .

Liebe zu einerToten
Gesellschaftsdrama in 3 Akten.

jIn den
und der W> . . . . . . . . .

I Drama „Das geheimnisvolle X" noch in Erinnerung geblieben sein.

Hauptrollen Frl . Hanni Weiße , Herr Zangenberg , Herr Bäsch
:r junge Otto Reinwald , letzterer dürfte dem Publikum aus dem j

Heldentum inKrähwinkel
Lustspiel in 3 Akton.

Personen :
Karl Zimperling Der Redakteur
Maus?, seine Braut Der Bürgermeister

Kriegsberichte
j bringen u . a . die Zusammenkunft S. M . des Deutschen Kaisers mit j
| Zar Ferdinand von Bulgarien , dem Kronprinzen Boris, dem Prinzen
| Cyrill und dem MinisterprSsidenten Radoslawoff in Nisch . B5775

Ein Pediv & @ @ 3 | Msrlizfc unter Tieren
Naturaufnahme .

mm
Zum teil . Besuche ladet er ^ebenst ein
Die Direktion : Friedrich Schulten.
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Pom badifchen Kote « Kreuz .
sOrtsausschuh Karlsruh«.)

3 Karlsruhe , 22. Febr . Zu Beginn der Montagsttzmig, welch« die
Graßherzogin und die SroW«r,ogi« Luise anwohnten , begrüßt« der Vor-
sitzende die Geireraloberin Gräfin Hör», die seit 18 Monaten auf den
verschizdenen Kriegsschauplätzen tätig gewesen war und dort , wie Kroß
Herzogin Luise in ihren der Ansprache des Borsitzenden sich anschließen-
den Worten betonte, da» Ansehen und die Würde der Kote» Kreuz-
Echwester vertrat .

Eodann dankte der Vorsitzende für die ihm nora Staatsminister Dr.
Frhr . v . Dusch zug^ angen« Kode »»« 1K75 Marf . welche von denjeni¬
gen Personen, die an dem Feftesien im Museum sich beteiligt haben wür -
den , gespendet worden ist. Der Betrag wurde, wie in den Blättern
schon mitgeteilt worden ist, der Großherzogin Luise zur Verfügung
gestellt , welch« die Summe fflt W« KrfcgshnwItbMtfarftwfP über¬
wiesen hat .

Die Karlsruher PaPtersammbMU hat ein sehr günstig« Ergebnis
gehabt- Der vorfitzende der Depotabteilung Keh . Rat Beck, nahm
Anlas; , den Herren, wie auch dm Schuttitaben, die sich bei der Samm¬
lung beteiligten, zu danken , daß fi« trotz des in der letzten Woche Herr-
ichenden schlechten Wetters ihre Aufgäbe durchführten. De? Zustrom
des Papiers war ein derart überraschend starker , daß es bei der Tamm
lung nicht möglich war . in jedem Bezirk alles oorhandnie Papier auf-
annehmen . Die Depot-Abteilung bittet deshalb , ihr größere Papier -
ansammlnngen anzuzeigen, die dann durch besondere Wagen abgeholt
werden . Verschieden« Firmen haben dem Roten Kreuz Altpapier zur
Verfügung gestellt , unter der B ^ ingung, daß das Papier sicher vernichtet
wir'' Die Depot Abteilung wird dieses Papier gesondert abholen und
in eine besondere Papierfabrik »erbringen lassen , wo es unter Aussicht
einer Persönlichkeit des Roten Kreuzes vernichtet wird.

Das Ergebnis de« Kaisers Keburtstagv-Epenhe steht immer noch
nicht genau fest , da von verschiedenen größeren Städten die Endabrech¬
nung noch itirfrt vorliegt . Bis fetzt Mäuft sich die Spende auf
175 089 Mark

Eine rührende Sab « ist dem Roten Kreuze zugegangen . Gin im
Osten stehendes Armierungsbataillon , welchem viele Badener angehö¬
ren , hat den Betrag von 238 Mark gesammelt und diese Gabe als
Beweis des Dankes für die Weihnachtss:ndung des Bad Roten Kreuzes
hierhergesandt. Die Gabe ist für Hinterbliebene von Kriegsteilneh¬
mer » bestimmt und wird somit der Nationalstistung zugeteilt . Den
Sp ? n >?rn wir ^ ' .' r wärmste Dank aussprachen .

Sodann berichtet Divifionspsarrer H . Hoppe aus Essen über die
bisherige Tätigkeit de» Ausschusses für fahrbare Kriegsbiichereien.
Nachdem Pfarrer Hopp : an der Westfront vier Leihbibliotheken mit
Lesehallen eingerichtet hatte , ist er unter Zustimmung des Gen«ralfeld-
Marschalls von ^ indenvnrg daran gegangen , auch unsere Truppen im
" sten mit iltfc" -ff zu versorgen. Es wurde dafür eine ganz besondere
Einrichtung ge - ? en und zwar besondere Bücherkisten angefertigt , die
i Acht transportakel find und von denen einige Kisten zusammen eine

beschlossene 2' ' ^erei bilden. Die Bücher werden an die Soldaten
ausgeliehen und um ihnen sehr sorgsam und sauber behandelt , sodaß sie
lange Zeit ihre Zwecke erfüllen können . Der Gedanke der fahrbaren
FeQhüchekcien hat in ganz Deutschland lebhasten Anklang gesunden .
Die Stadt Karlsruhe hat einen Wagen gestiftet . ebenso der Bad . Landes-
verein. Die Bibliotheken dieser Wagen sollen besonders unsere süddeut-
schen , vornehmlich unsere badkschen Dichter und Schriftsteller bevorzugen .

Nächste Sitzung : Montag den 28 . Februar . %12 Ahr.

Stimmen aus dem Publikum.
Für die uu : cc dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .
'!

# . Karlsruhe , 22. Febr Es wird uns geschrieben :
Seit Kriegsbeginn find die Einwohner der Rheinbahn-Orte von

dem Karlsruher Künstlet«« völlig abgeschnitten , denn die abendlichen
Veranstaltungen im Theater und Konzertsaal beginnen regelmäßig der-
art spät, daß sich ein Besuch nicht lohnt, wer! die Borstellung vorzeitig
oerlassen weiden müßte, denn der letzte Zug geht bereits 9.48 Uhr

Da die Generaldirektion der Staatsbahnen eine Späterlegung dieses
Zuges nicht bewilligt , so wäre <» vielleicht den verantwortlichen Ver¬
anstaltern der Theater- und Konzert-Aufführungen möglich, den Beginn
dieser Veranstaltungen wenigsten « hie und da — im Hostheater viel-
Zeicht Sonntags — so früh zu legen , daß der Schluß spätestens etwa
9 .15 Uhr erfolgen und so der Abendzug von den auswärtig -zn Besuchern
nach erreicht werden kam.

Wenn auch der finanzielle Beitrag der Rheinbahn Bewohner für
das Gefamt-Kassenbild der künstlerischen Veranstaltungen keine große
Rolle spielt , so wäre gleichwohl 'ine Berücksichtigung unserer Bitte der
Erwägung wert .

Das Hostheater tu Mannheim trägt den Bedürfnissen der crnswär-
tigen Besucher schon lange in vorstehendem Sinne Rechnung, und ein
Aehnliches dürfte wohl auch in Karlsruhe nicht unmöglich sein .

Neueingelaufene Bücher und Schriften,
3 « beziehen durch L. Bielefelds Hofbuchhaudlun «.

Liebermanu Sc Sie., Karlsruhe .
Der deutsche Wald . Von Professor M . BüSgen . 2. dur

Auflage. 191 Seiten mit zahlreichen Abbildungen und 8 Tafeln
Naturwissenschaftliche Bibliothek für Jugend und Volk . In Leinen
band 1 .80 M , Verlag von Quelle u. Meyer in Leipzig .

Einführung in die Muttersprache von Professor
ritte Auf'

ebene
eln.

Unser Deutsch .
Friedrich Kluge. Dritte Auflage . Wissenschaft und Bildung . 11 .—15.
Tausend . 151 Seiten . In Leinenband 1.25 M. Verlag von Quelle u.
Meher in Leipzig. ISIS . ,

Bon der Hack « zum Pflug . Vor Professor Dr . Ed. Hahn. 113 S .
Wissenschaft und Bildung . Bd . 127. An Leinenband 1 .25 «# . Verlag
von Quelle u. Meher in Leipzig.

RSmische Kultur im Bilde . Von Professor Dr . H . Lamer . Dritte ,
umgearbeitete Auslage. 16.—25. Tausend . Wissenschaft und Bildung .
Bd. 81 . 159 Abbildungen auf Tafeln und 64 Seiten Text. In Leinen-
band ' 25 <M. Verlag von Quelle u. Meher in Leipzig. 1915.

rilt, Heine der deutsche Jude. Von '.>'ax Fischer. 1.—3.
Tauiei Verlag der I . G . Cottaschen Bucbb dlung Nachfolger In
Stuttgart und Berlin . 3n seinem Pappband 80 4 -

Zum Kampfe in der Wüste am Sinai und Nil. Beobachtungen
und Erlebnisse von Professor Dr . Jobannes Walther . Mit zahlreichen
Abbildungen. 1 .49 M. Verlay von Quelle u . Mcy^r , Leipzig.

Bom Erbe Bismarcks . Eine Kriegsrede von Beheimrat Professor
Dr. Erich MarckZ . Preis 1 -M. Verlag von Quelle u . Meyer in Leipzig .
Diese neueste überaus zeitgemäße Schrift unseres hervorragendsten
BiSmarck -Biographen gibt uuS endlich Antwort auf eine Frage , die
seit Kriegsbeginn jeden Deutschen bewegt hat : Wie würde unser grober
Kanzler zu dem Weltkriege gestanden haben.

Die Kosaken deS Zaren . Selbsterlebtes in den Kriegsjahren
1914/15 Mit Beiträgen von H . Dreßler , M. Schade, Pfarrer Sa -
lewSki . Pfarrer Just , AmtSvorsteher Graap u. a. 192 Seiten Text
mit einem sarhigen Titelbild aur Kunstdruckkarton und 60 Original -
Zeichnungen im Text. Preis nur 1 In allen Buchhandlungen vor -
rätig . Verlag der Vaterländischen VerlagZ-Anstalt Wilhelm Köhler,
Minden i. Wests .

Richtermappe . Teure Heimat . . . Siebente Liebesgabe deutscher
Hochschüler. Furcheverlag. Kassel . Preis 2.50 <M.

Som deutschen Michel , sechste Liebesgabe deutscher Hochschüler.
Furcheverlag, Kassel. Preis 1 .50 M . Wieder erscheint eine neue
Liebesgabe deutscher Hochschüler , deren frühere Bände schon in über
•200 000 Exemplaren allein an die Front gingen. Es ist gar nickt au?

die bei öer "
Ausgabestelle von Studenten aus dem Felde schon ein .

liesen . sind gewin nur ein ganz kleiner Teil des ganzen Erfolges .
Wie baue ich mir selbst? Band 132 : Pretzluft - Motore . Ein Be?

trag Lur Förderung der Handfertigkeit in der Familie . Preis 60 4 >
TO 4 . Verla « Herman» Beter , Leipzig-R.

Statt besonderer Anzeige .
Nach Gottes unermeßlichem Ralscblufstarb am 14. Februar

1816 unser innigst geliebter, guter und hoffnungsvoller Sohn
und Bruder

Karl Treiber ,
Vizefeldwebei der Reserve beim Inf . - Regiment 140

Ritter des Eisernen Krenzes II. Klasse
dm EMdeotod für sein Vaterland .

In tiefem Schmerze:
Obersteueraufseher Philipp Treiber

nebst Familie .
Singen a. K, Karlsruhe , im Felde. Februar 1916.

Uen Heldentod fürs Vaterland starb mein innigstgefiebter,
herzensguter Mann , der treubesorgte Vater meines Kinde?,
ultser guter Sohn, Bruder , Neffe, Schwager und Onkel

Wehrmann

August Kalmbach
im 75. Infanterie Regiment

*n Alter ®on 37 Jahren. rU5770
In tiefstem Schmerze :

Grete Ralmbaeh , geb . Fahrenwaldu . Ktnd Erwin ,
indreas Kalmbach und Frau . Eltern .
Friedrich Haimbach und Familie .
Engen Haimbach , Mitglied des Großh . Hoftheaters.Marie Haimbach .
I'ran » Wernhamer und Frau I/ina , geb. Kalmbach

Hamburg. Karlsruhe , Berlin , 23. Februar 1916.

Den Heldentod fürs Vaterland starb in der Nacht vom
14. auf 15 . Februar d . J. tmser lieber Sohn , Bruder. Schwager
und OnkeJ

Karl Wettach
Unteroffizier im Landwehr-Inf.-Riegt 100
I^ hrer an der Leopoldschule. Karlsrnhe,

im Alter von nahezu 24 Jahren, wovon wir Verwandte ,freunde und Bekannte tiefbetröbt in Kenntnis setzen .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Karl Wettach, , Gemeinder *!

und Familie.
Langensteinbach, den 22. Februar 1916. 2108

— Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Heute nachmittag V*4 Uhr entschlief sanft w

dem Herrn unser lieber , guter Vater , Bruder ,
Schwiegervater und Großvater

Christian Wagner
nach knrser ' Krankheit im Alter von 83 Jahren .

Die trauernd Hinterbliebenen :
Karl Wagner und Familie, Nürnberg .
Emst Wagner und Familie, Landau.
Anna Frey , geb. Wagner.
Friedrich Frey . B57f>9
Wilhelm Wagner , Grötzingen.
Magdalena Grether , geb. Wagner .

Karlsruhe , den 22 bruar 1916.
'Tdigung findet .tt am Donnerstag , den 24. ds. Mts..

ir 'itags '/a3 Uhr. i'rauerhaus : Kreuzstraße 27, IV.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich - des

Todes meines lieben Manne« , unsere-' Bruders , Schwagers und
Onkels Franz Galle
sagen wir unseren herzlichen Dank. Besonders danken wir dem
Herrn Geistlichen : ebenso dem Artilierie-Bund St. Barbara für
die ehrenvolle Begleitung und Kranzniederlegung , wie auch allen
anderen , die ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten, und für dif
vielen Blumenspenden . B5749

Namens der trauernd HinterbEebenm :
Frau Galle , Wwe .

Karisr » e, 'Jen 23. Februar 1916.

Trauer - Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 5410

S . Rosanbusch , Kaiserstr. 137 .

Atn 21 . Februar »st m Hamburg unsere
innig geliebte, gute Mutter, Schwester, Schwägerin
und Tante

MargareteRedlich
geb . Zopke

nach x fawwcin Leiden sanft entsditühee-

Tlin Redlich
Hans Redlich, z. 2L in» Fdde
Professor Hans Zopke .

Direktor der Teetm .
lehranstAlten « Hambotf

Elisabeth Herzog , geb . Zopke
Else Zopke , geb. Gleim
Chefredakteur Albert Herzog

Hamborg , Karlsruhe , den 22. Februar 1916.

im
in bester Geschäftslage, Ecke Karl -

- unb ErbpriiPrinzenstrafe
kleines CafS Bauer ! per sofort zu

verpachten. Die vorhandene Ein -
richtung kann eventl . mit über»
nomrnen werden. 2101 .2.1

Interessenten erfahre « Näheres
durch die Nacblafiverwaltung :

Carl \ jigel . Karlftr . 18.

Maschinenwerkmeifter, 33 ^ ahre
alt . militärfrei , mit Vermögen,
4000 Mark Einkommen, wünscht mit
einem Fräulein mit Vermögen in
Verbindung ju treten . Derselbe
würde sich auch in ein Geschäft
einheiraten . Witwe nicht ausge -
schloffen. Angebote unter 335786
an die Geschäftsstelle der »Bad.
Presse' erbeten.

Ein Kind
von besserer Herkunft wird auf dem
Lande in gute , liebevolle Pflege
genommen. Näheres unt . Nr . B5787
bei der Geschäftsst. d. . Bad . Presse".

Wo kann junge Ẑ ran in den
Abendstunden
ZaMrbeileu v. to$ Sticke«
erlernen ? Angebote unter M>717
an die Geschäftsst. d . . Bad . Presse' .
I ' flcgebedürnigen Herren

oder Damen
finden dauernde Aufnahme u. gute
Pflege in einem schönen , gesunden
Hause, freie Lage, bei 2 Damen . An-
geböte unt . Nr . B5736 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse' erb.

' u kaufen qwc
B Ämik«WM «.

wenn auch nicht mehr fahrbar oder
älter , zu ka« k«n geincht . B579K

Werner , ^ ckuveustrafte »».

Schreibmaschinentisch
und Schreibtischstuhl, gebrauch! , >iu
kaufen gesucht . Angebote in. PreiK-
angabe unter Nr . B57W an die
Geschäftsstelle der .Bad . Presse. .

Ladenschaft
w kaufen gesucht . Angebote unt .
BS751 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse" .
Gut erhaltenes ÄMemö
( 12—14 Jahre) »u knuken gesucht .
Angebote unt . Nr . ^090 an die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Presse.

"

Zu Kausen gesucht :
von Privatderrschast aber gut
gut erhalte » aus Vrivatbess « :

Perserteppichc, Dielmöbel ,
Flurgarderobe , Salongarnitur .

Angebote unter Nr . 2095 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Preffe ' .

Kebr. KiIittaS!MchkZ »^
gedr. MSnlelMZ

Weruer . Schützenstr. 53. Hof .

Clubsessel m kaufen gesucht , muß
gut erhalten sein . — Zu erfragen
unter Nr . 712a in der Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse'

. 2.2

Papagei
schönes Tier , gut sprechend , in
kaufen gesucht. — Angebote mit
Preisangabe unter Nr . Kl >k> an die
-Geschäftsst. d . . Bad . Hreffc' erbet.

? > > verj ;
Ne «e « Übel !

Büfett , Vertiko, Bücherschrank ,
Trümo , Schreibtisch, Chissonnier.
Flurftänder , Küchens^iränke. Wasch.
kommoden , Rachttischc , vollständige
Betten , einzelne Teile . Tisch« und
Stühle , und sonstiges w«rv prei»-
wert verkauft . B5RX».!i.2

Leri 4 lAaalr ,
Möbelgeschäft, M«r>■ »« <r»ßr 21 2K.
Eine noch « >l
gut erhall . Rost
u . Matratze preiswert zu verkaufen.
B6741 Zophioujtr . 9b,4 . St . trdi «:

MObeli -» »
Bücherschrank , Sekretär , Büfett .

Vertiko, Spiegelschr^ Tische , Stühle ,
Schränke, Knchenschran ^ Schreib-
tische, komplette Kücheneinrichtuns-
Kommoden, ein», u . kompl . Bette«,
ein kl. Füllofen m . Rohr , GaSlampe.
Sviegel . llhren . Silberschranl . Flu »
garderobe, Diwan . Badcwonnc,
Salon -Einrichtung , Aktenschranl,
Trumeau , Ladentheke mit Marmor »
platte . Handnähmaschine. Wasch-
tische u. sonst, versch. Möbel billig
zu verkaufen : Neukam, An » ». Ber-
kaufSgeschift. Lammstr.K.i .Hof.

Strickmaschine
„ Femla ", sehr gut gehende , und
tadellos erhalten , billig zu der»
laufen . Angebote unter B67v> a»
die Geschäftsst. d. . Bad . Presse' erb.

Serren- «. zmelmü
Abzug . Schckbeuitr . 53 , Hth. pari^
Sattelzeug . Lcderriemeu, Pferd «-

geschirre, Fässer versch .Grotze. Korb»
flascheu , Pritschenwagen . Schlitten .
Herrenfahrrad , Dezimalwagen .
grohe Waschbütten, tkinderstühlche»
u . Badewäunchen wegzugskalber »v
verkanten . Angebote unt . Rr . 7Li«
an die Geschäftsst. d . »Bad . Presse .

S ellen Angebote .
ÄV Sontorijiin ,
welche maschinenschreibenund !
stenographieren kann, mit gu-
ter Handschrift, per 1. Mar »
gesucht. Angebote mit Ge-
Haltsansprüchen unt . Nr. 2106 |
an die Geschäftsstelled. „Bad .
Presse" erbeten . 2.1

Mechaniker
gesucht für Reparatur von Schreib-
Maschine . 3.1

Angebote unt . Nr . B5771 an die
Geschäfts«, der . Bad . Presse" erb.

Arbeiter !
Wir suchen

Gatter - und KreiSiäger . sow«
Hilfskräfte aus dem Platze und i»

der Sägerei ,
Schreiner und Zimmerleut « , Zne
im Holzeinteilen bewandert find,

»uuge Leute von 16—IS Jahn »
für unsere Sägewerke

Bermatingen am Bodensee.
Urozingen b. Freiburg i . 99 ,
Mülhausen i. E . s246̂
Ars a. d. Mosel b. Metz.
Epetter am Rhein .

Zu melden auf diesen We?^« >
oder bei der Zentrale in Frei «
bürg i. B.

Gebr . Himmelsbach»
Zreiburg i . B .

Wir suchen
ständig :

Maschinenschlosser
und Dreher

ferner :

Hilfsdreher.
Bohrer u . Fräser
für Gcschohfabrikation (auch Kriegs
invaliden und eingeübte Arbeite-
rinnen ) zu sofortigem Eintritt bei
gutem Verdienst. SSla.6.6

Badische M «schme«sabrik
bei « . Gebots,

S m4k per 1. März tüchtiges
welche? scboii i»

Wirtschaften tätig war . Bk- S»
Hr«« « chl»«ter . Ziitringerstr . ^

Stellen Gesuche«n awniT ' ■•••
» rie,er «fran iuAt

tagöüber » »schilftt«»»« . »lei»
welcher Art . ' naebote unter Vi -
B57f>4 an dre G«»ckartSitelle der
. Bad . Preüc ".
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ErsiaufSührung ,

<lroftes Drama ra 4 Aht6ii «o«ren . zm

Da » blaue Zimmer .
i ZW!« HS int!

1000 (1 Mitwirkeridf .

TT• •

Großem Drama in
3 Abteiinngen . '

TT
» «

v . .- ; ,

bfttmrtcr in Vi Pf »nd >
Pappdos «

Melange
Vßn-

IBrombeerea
Zwetschge«
Mirabellen
Ztachel-

beerev
l Himbeeren

m*s

Slepfel

Dose Pw -

Ilvetschgen
Dose Pia -

Kirschen
T« se 1 . 05

I ferner in 1 Pfund -Blech - j
Dosen 21031

Melange
Dole 55 JPia .

Pslmmm
D»se 85 Big .

üpriiiolen
Dose Pia .

C*. m . b M - £
' P.d*r, bekannt «»

Zu verkaufen
Gebrauchte Möbel ?

Tstivnv kvlsgsnksk ! I Wir suchen fiir unser Knn »or eine « iftugeren

Reise ' Schreien!»
neu. tadellos , zusammenlegbar

in kl . eleg . Koffer , äfarbig , deutsch
französisch, leicht (Aluminium)

asu verkaufen
für 200 Jl bear. Anfragen unt, B566S
an die Geschäftsstelle d. „Bad. Presse".

Zu verkaufen:
i gebrauchter Kohlenheld .
1 , „ Gasherd ,

verschied , gebr . K ticken -,«schirr ,-oße, u . 1 kleiner Kiickeutisch .
Z.2. 1 Kaiserstr . 106. Laden.Herd

gut erhalt , wegzugh . billig zu ver¬
kaufen ; ferner Sürfieubiifett und
verschiedenes .
BS780 Kriegstraße « Sa . 2 . St .

Zahlkafse !
für Wirtschaft sehr geeignet , tiBin
zu verkaufen . Angebote unter Nr .
485549 an die Geschäftsstelle der

Badischen Presse ' .
Gut erbalt . hell - od . feldgrauer

MilitSrmantel
schlanke Figur - zu kaufen

gesucht - Angebote mit Preisang .
unter Nr . B5697 an die Geschäfts
stelle der »Bad . Presse "

Zwei sehr gut erhaltene , blaue .

M. - UMoWers - Röcke
(seines Tuch ) zu verkaufen . B570S

Stefanlenstratze 68 , Lazarett .
MnderUegwaqen . Klavpsvort »

wagen Klappstuhl , dill . zu tierh
585768 Lachnerstr . 18 . Bart, r.

Zu verkaufenAS !itiniölfec "Ärt™
von 600 bis 900 Liter , Bei

I Frank , z. Traube , Ettlingen .

Gine Partie leere Kisten hat zu
verkaufen . » 5755

Stefan Itiatimann ,Am Stadtgarten 1 .

2 HilnSe zu oerkausen.
iclpriel . sehr schönes Tier ,orefftert , sowie ein Jagdhund , im

3. <sclb , ferm , gel» nichts verloren ,rn gute Hände billig zu verkaufen .
Näh . zu erfrag , unt . Nr . 2052 in der

Geschäftsst . der . Bad . Presse "
. 3.2

Stellen Angebote.
Gesucht

Korrespondent od . Ksrrespondentin
zur Aushilfe von jetzt bis Mai .

Angebote mit Zeugnisabschriften
an t , Knittelsheim .Station Bellbeim, ' Meinpfalz .
Samenhandlung , Baumschulen .

Kassiererin
nach Möglichkeit höheren Alters ,auk 1 . 4 . 16 für dauernden Posten

fhidjt . Vorläufiges Gehalt : 100 ^
Gute Umgangsformen , allgem .

- -'Ung, Zuverlässigkeit und bester
.iiuf Bedingung . — Angebote unter
Nr . 2088 an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse .

'

Mm MWnileriii
M ' t amerik . Buchführung bestens
vertraut , saubere Handschrift , per

mit Marmor u. Spiegel ,
A. Misch , vollständ . Bett , einzelne
W , Federbett , eine weiß

Holzbettlade . 1 Schlaf -
m,t 1 Bett u. Steil . Spiegel -
alles preiswert abzugeben ,^ n - und Berkaufsgefchäft »2

fU ' Vl>' Markarafenstraße 22.
ticirc Salon -

Hölsker Garnitur
üteiJPjo XVI.) wegen Platzmangel
tta

' ^ e« zu verkaufen . — Zu er -
Unter Nr . iß5661 in der

> M ^ tsftelle der ..Bad . Presse " .

Sfciiotyeislisi
auch bewandert in Büroarbeiten ,zum sofortigen Eintritt in dauernde
Stellung gemcht . 2066 .3.2
Ä !vM -SchuI,-tzeschW \t d . H .

» Karlsruh .-.
2—3 tüchtige , selbständige

MMmm
können bei guter Bezahlung sofort
Veschiistigmia finden bei 2088 .2 .2

G . Ba ^ äioack Söhne ,
Kartet » ! ^ ilhelmstr . 63.

Aic Gelae « to Holzbeizer
b,ll ,9 Sit verkaufe » . 585784"~

ry— Kaisi -rstraüe <3 , Hl.
neue Trompete

»u verkaufen . B5750 .3.1
^ ^ er . Krieqüraüe IM ». III.

Löcher, wie neu ,
^ crdscki « . brennend , einige

^ 7 ^ braucht , abzugeben .
Schituenstr . 53 . Hof.

nur selbständiger Arbeiter '
, fiir

dauernde Arbeit gesucht . 2051 .3 .2
^ rthmßiujiitcfi - rsöEiriH Niirlsuihe

vormals Haid & \ eu .
- tndtkundiger . tüchtiger

Hausbursche
Mit besten Zeugnissen gesucht .

lints .Kaiserstr . 150 , Laden

Hominis
mit schöner Handschrift „ nd guten Zeugnissen zum sofortigen Gin
tritt , Kenntniste der Kolonialworenbranche erwünscht , doch nicht
Bedingung .

Den Anaevoten sin » Zeugnisabschriften und Referenzen

Fräulein.
^ nipfangsfräulein . Angebote unt .
? ! r . BS614 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse "

feeiM»fl»se « .

LedenSdedÄrfmsverein Karlsruhe .

für de « Srweiteruuasbau de «« ftädt . ElektrizitätS »
wertes am Rfteinhafeu sofort gebucht , bei hohem
Lobu . meide « ans » er PanfteVe ai » ?r V < b »
prmzenstraße S , im Büro . 1975 .4 .1

Militärfreier , tüchtiger

^gelernter Schlosser ) zum svsorligen
Eintritt gesucht . Angebote mit
Zeugnisse, - unter Angabe des Alters
und det Lohnansprüche bei ganz
freier Starion an 697a .3 .3

Seilftätte ^kriedrichsheim
(fw Sandern ) .

GesuchtMehrere
Eisendreher

md 1 Honz. -Bohrer .
Neisevergütung wird gewährt .

J K . Weißer Söheie r
Werkzeugmaschineufabrik ,731a Ht .-Georgen ' Sctnvarzw .)

ÄnuberoK . durchaus ehrliches ,
tüchtiges Mädchen für alle häuSl .
Arbeiten findet aut ! . März gute
Stesse . B5773

Tophiensteafte 1« . p .irt .
öiniache -̂ / 'iädcken zu jeder

Hausarbeit laa ^xver assucht .
^ 5760 fcefcelft ». 19 . 4 . St .

Auf 1 . März suche ein
A ^ H «Seln € Sin ,

das schon in besser Häusern diente .
2092 .2 .1 Welt -ienstr . >*„ 2 . © t

sucht ftrtegstr . ÄS« , ra gute » Hanse,X evtl . 8 Zimme ' wi ' ^nuua mtt
Gat , elcitc . SJ.td

als

WMMVWei !
häuSl . erzog ., das gut nähen kann ,
sucht zur weiteren Ausbildung im
Haushalt Stellung bei guter
tnilie hrer oder au -Zwärt ?.

Angebote unt . Nr . B5728 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Älteres besseres Mädchen sucht
auf 15 . März od. fp . « teljung zur
Führung eines kl . Hausbalis , am
liebsten auswäets . Angebote un =
ter Nr . B5536 an die Geschäfts »
stelle der „ Badischen Presse " .

W
Einsamilienhaus

iN Bruchsal , der Neuzeit , entspr .
eingerichtet , 7 Zimmer , auf 1 . April
zu vermieten . Näheres bei E . Rück .
Bretten . Pfarrstr . 3. BS244 .4 .L

GK ' ossc -.'
oder Heizer

eventl . ituch trieg >SIie >chädigt , sucht
für dauernde Stellung zu sofor -
tigem Eintritt 688a .? .S
Gl asplakatefabrik Vffenbura .

^Lir fnchen zum sofort . Eintritt

Heizer nni) Mnjchiiiiil
auch Kriegsinvalive , bei dauernder
Stellung und hohem Lohn .
Schlosser bevorzugt . 713a

Betervrauerei Ackern .

Schuhmacher
st«
» 1

«d»t dauernde Beschäftigung .
i57?0 Ichüqenftrafte 44 . 1 . St .

Suche auf I . März ein steinige ?
Mädchen , welches zu Hause schlafen
kann . Z5757

tireu zstr . 35 , im Laden

Gewandte Büglerin .
sowie tüchtiges , energisches Frau -
lei « für die kalte Kücdc in wahres-
stelluug gesucht . 710a .2 .2
SchWarzwaidheim Schsmberq

bei Wilddad .

Zuardeiterm gesucht.
fß" *- Bernhardstr . I . ' St . lks.

Stel len -Gesiich e .
Mitt lerer Beamter sucht entspr .

Nebenbeschäftigung
in den Abendstunden . Angebote
unter Nr . B5750 an die Geschäft ?
[teile der ..Badnchen Presse .

WckiiMer.s -,K.° L
als Hausmeister fteRe . Zu erfr .
unter Nr . ©4809 an die Geschäfts -
stelle der ^ Bad . Presse "

. 6.3

Ausläufer
stadtkundiger , iuuaer '

. 'Xu . >, kann
eintrete « . C . Nil , ^ ,
2076 jöcrvrmmitie 7.

Ein kräftiger , jtadik »
bursche wird per sof . " --utlinger ,
Adlerstr . 3 , aefuckr . BOT45

r-LeiiriiOlli
•?rC mit Primareife od . Abitur

sticht zum 1 . April bei gewissen -
hafter Ausbildung . <" fki.3.2

.1 . XeSler , Lahr i . B .

Züchliges Milöchen
er 1. April g e i u ch t ? welche» :n

. üüchtz u . Haushalt perfekt ist, sowie
ficisttge ? Zweit - Mädchen für
Limmer , u . SUnb. Dauernde Siel -
ung , guter Lohn . — Angebote mit

Zeugn . u . Bild erbeten Adresse -
Schließfach 55 , Zpeve r . 702a

machen Mi -
das schon gedient hat . auf l . oder
15 . März bei gütem Lohn und pul .
Behandlung gesucht . 20Ö1

EchHtzrnstr aße _93,_ I . st . •
Ein kräftiges Mädchen , das alle

Hausarbeit versehen kann , wird
auf 1 . März gesucht . B5746

Adlerftra ^ e 3, Laden
Gesucht wird auf sofort oder I .

März auf Hofaut ein fleißiges'
Mödchen

uickt unter 16 I . , da ^ schon in
Stellung war , für all ^ Hausarbeit .
Angebote unter Nr . 722a <>.„ die
Geschä ftsstelle der ..Bad . Presse " .

Einzelne Dame sucht auf l . oder
15 . März braves Mädchen , das
bürgerlich kochen . Hausarbeit und
etwas nähen tann . Angebote unter
Nr . B5512 an ^ te Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Ein braves , fleißiges , in allen
häuslichen Arbeiten tücht . Mädchen
wird sofort gesucht. B5582

Klauprechtstr . 35 lll .
«xleihiges , ordentliclieb Ä' Jädrtieit

ober Mouatsfrau pc; 1 . März
aefucki . « roneiisir . 6. B574 -!

Mädchen Z
fort gesucht in Wirtschnfr Karl -
friedrichstratze LO . 2107

NeifSpoften gesucht
Kriegerfrau suchtReiseposten zum

Besuch rür Kolonialwarengeschäfte .
Angebote unter Nr . B5762 an die

Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

Kaiserstratze 180.
Im Hause Kaiserstr . 180

ist .?er und der ?t . Stock ,
enthaltend je 9 Zimmer oder
* Zimmer und ein Badezim¬
mer , auch für Büroräume sehr
ueeignet . sofort oder später
zu vermisten .

Die Schlüssel zur Besichtig¬
ung der Wohnungen werden
im 4 . Stock oortseldst abne -

Irtipriiijcttlirajjc 5
Nächst.dem Rondellplatz , ist der it . n .
!k. Zt » tk , durch Innentreppe ve»
bunden , bestehend aus 7 Zimmern ,Bad , Mansarden u . sonstig , reichl .
Zubehör , zum 1. April , evtl . zum
1 . ^ uli zu vermieten . Einzus . nen
10—12 und nachm . votl 2—4 Ubr .
Näheres daselbst yar ; . Böö !>9

Vrahmsstratze 8a
in netterbautem Hause , ist der 1 .
Ttock, bestehend aus 5 Zimmsr -
w -shng . , Diele , Bad . Loggia , reich-
lichem Zubehör , elekti . Licht zu
vermieten . Viähere « 4 . Stock oder
« lortgtasrnstr . 45 , pari . Tel . 98.

SV»e 5 UMsrWWng
mit allem Zubehör , auch Gäitchen -
anteil , Rokkstraße 11 (seitn . Nr . 3),
parterre , zu vermieten . Näher , da¬
selbst oder Karl - Friedrichstrasze 26,2. Stock . Telephon 22 :'; . 11242

Haushälterin
ees- Alters , welche ein . kl . leichten
Haushalt vorstehen kann , s. Stelle
bei alleinst . Herrn od . Dame . Kein
Lohn . Aiigeb . unt . B573S an die
Gefchä ?l?. stelle der .. Bad . Presse .

RsrddsutfichHS K ?aul .
hier fremd , 2?> Jahre alt , sucht Be¬
schäftigung gleich welcher Art . Im
schneidern , Weißnähen , auch häus¬
lich gut bewaitdcrt . Gute Hand -
schrtft . (̂ rna Dierich . Marien
■rj-qZi? ib , pari . B5753

gräulcTiSTlŜ
Haushalt , sucht Stellung .

Angebote unt . Nr .
rS5i ~0 an die

Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Fraulein
22 viaftre alt , in allen Zweigen d.Haushalts sowie i . Kochen erfahren ,sucht Stelle auf 1 . April zu Tame
oder kinderlosem Ehepaar , am lieb -
sten im had . Oberland , es wird
hauptsachlich auf gute Behandlung
gesehen . Angebote unt . Nr . B5730
an dieGeschäslSstelle der „ Badischen
Prche " erbete jj .
Aett. , geb ?!d . Fräulein
sucht VertraueuSstelle . Filiale od .
sonst. Wirkungskreis , gegen kleine
Vergütung , evtl . mit Z . od . Wob
nuna ^ elnricht . , Angeb . unt . B5763
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Servieefrövlew
gewandt und tüchtig , mit nur guten
Zeugnissen , zuletzt 8 Monate m
deutschen Offizierskasino in Nord -
franfreich tätig gewesen , sucht ähn -
liche Stellung , am liebsten auS -
wärts oder Bahnhofrestaurant .
Gefl . Angeb . unt . B5739 an die
Geichäiisstclle der ..Ba d . Presse " .

Fleißiges Madchen,
kinderl ., aus guter Familie , welches
das Nähen erlernt hat , f u ch t
Ttellung als Zimmermädchen hier
oder auswärts in guter Familie .
Angebote u . Nr . B5727 an die Ge -
schäftsitelle der „Bad . Presse " erb .

Erbprinzeuftr .
ist im 4 . Stocka eine moderne
Wohnung , bestehend aus j
■• Zimmern . Küche , Bad , \Gas u . Elektr ., sowie Zentral -
Warmwasserheizung sofort od
später zu vermieten . Näheres
Ii « . Med ?, 13954 I

Kölfcefteßfc 165
ist im 4 . Stock schöne Wobnuug von
4 großen Zimmern . Küche m . Bad -
anschluß . Speisekammer . Mansarde
u . Keller sofort oder später zu ver -
mieten . Untermiete nicht gestattet .
Näheres daselvit im Laden . 1844

Z— 4 Zimmer mit Terra ist (obno
Küche) jind in der Weststadt an
alleinstehende Damen , in ruhigem
5>aust sofort oder später , zu ver¬
mieten Anzusehen 2- 4 Uhr Zu
erfragen unter Nr . B5339 m der
Geschäslxstelle der „Bad . Dresse " .

ö ^iueritislintini )
J?riti Müller . Musikalienhandlung ,
Kaiserstras ;e . Ecke Waldstraße .

Trcizimmerivohnung sofort oder
später zu vermieten . B4606

Härcherftrn ^ t 63, II , links
Gin Zimmer Mit Küche zum 1 .

März gesucht. Angebote mit Preis -
aiiaabe unter Nr . B55L9 an bie
Geschäfisitelle der . Bad . Press '

«■flisftrofjf 12 schöne Dreiziinine »
Wohnung , parterre , mit Badez . .
Speisek . . Mansardenk ., Keller auf
1 . April zu vermiet . Bl5t7 . l0 . lO

Zubeliör , . . .
ruhige Familie zn vermiete » . —
Näh , daselbst 3. St . » 4926 .10.*

Märiens « . 36 ist eine 2 Zimmer «
wolinuna im Hiliterhan » an ein »
kl. Familie zu IL J . zu vermiete » .
Näh . im 2. Stock , Vorderh . 081*

i. » ft«Südendstr . 27 neue , mod. Fünszi » .
merwnhnung , Elektr. , GaS . zuv « -
mieten . Nah . daselbst oder S «r »
Holzstr . 24. Tel . 2481 . 543 <W
rüdendstraße 20 ist eine beErfSwfi!»
liche 5 Zimmer - Eckwohnung mit
großem Balkon , Bad , elektr . Lrch «
imd sonstigem Zubehör , w der
3 . Etage , aus 1. April . Ibilli«
vermieten . Näheres daselbst
Laden . 1850*

Nhlandltratze 31 . lll . Stock, ist sine
Dreizimmerwohnung mit Zubet .
auf 1 . April an kleine ruhige
Familie fnr den Preis von 400A
zu we rnricien . Näh . 2. St . Bb6A >

jöfiMenstrnhe ?6 neue , moderne
Bierzimmerwohnung , Elektr ^ GaS .
einger . Bad . Näh . h. Bermatzek ,
IV . Tel , 2481 . 4MS

Winterstr . 49 , 2. Sr , (gefchl. Haus >
ist sonnige 1 Zimmerwohuuna ,
Klosett im Abschl., mit Zubehörmik l . April gir vermieten . Rah .
1. (Efaxf. S84Ü22.5.5

^ -tbringerftr . 1 ist eine Wohu « » «3 Zimmer , Küche , Koch - u. Keucht»
gas nebst Zugehör auf 1 . Mär »
od. später z » vermieten . Näh . in»
Luiden daselbst . B578 >̂

Mühlbnra .
Rheinftraste 3 & ist eine idstme

Wohnung , bestehend tuS 2 Zim¬
mern und Küche mit Gaß - und
Wasserleitung samt Zubehör auf
1 . April an ruhige Leute zu Vera*.
Näheres im Laden daselbst . B5586

Am Stadtgarten Nr. 1,
nächst des .yauptbakmhofeS , 1 Treppe
hoch , links , sind Wohn « n . Schlaf »
» immer , gut möbliert , sogleich od.
später z» vermieten . Balkon , schon«
Aussicht , elektrisch Licht . Zentral -
beizung . « 5714 .2.»

Gut möbliertes , gemütliches
Qimittar sofort oder später cw
(jiHimti Herrn zu vermieten .
5iniirrfir . 135 . 1 . St . . neb . Marktpl .

Gut mftbl . Mlnnsarde» »i« « er
inickü schräg ) ist an eine oder zwei
Perionen z » vermieten . Zu erfr .
.' 5627 Znfienktr . 13, 1 Treppe .

Schon Mich! . Zimmer , part .. se».
Eilig . , ist an Herrn oder Dame zu
vermieten . Außerdem Wohn - « .
Schlafzimmer m . 2 Bett . , Kuchen-
denickung für 35 Mk . , sowie tchoi»
beizö . Mansarde . Zu erfrage «
Steinstr . . >» , part . r . B5243 .3.3

Freundl ., ' chön möbl . Zimmer
in sonniger , freier Lage , in be*
Niibe bf = Garnisonlazaretts preis¬
wert Hu vermiet . Kriegstr . 2 -1
2, Stock . Gartenbaus . S8ö

~

Zwei gut möbl . Zimmer , zw«
Mansarsen zu vermieten . B57 !»
5 .1 Lammstr . 6 , 2 Trep pe».

int illierles Limmer
'

ijittonuivr . 18 . Part , z. vermiet . B« »
chönes numöbl . Zimmer mit

elektr . Licht in neuem .Haus « sofort
zu vermieten . B5776 .R.1

(Herwiuftr . 54 « , 4. St . recht».
?ldlcrstrane 18. Ecke Zähringerstr . .

1 Treppe , links , erhalten ordent¬
liche Leute gute , billige K« sl und
« » dnung . B 56fSP

Ämaitenstrn ^ e 71 , Eingang ? eop..
Straße . I . Stock , ist ein möbliert .
Zimmer bill. zu verm . B5754

firfuzttto ^f 18 mübl . > m
aerm . Näh , das. I . St . Bq 740

Kriegstraste 196 eleg . möbl 2Ä ? »-
u. Schlafzim .. Kuchenbenüyung .
Bad , elektr . Li » ' Böü24 .(S.4

iiitrlodjct - Altec 39 ist eine S^oli «
nung von 3 Zimmern mit Zuge -
hör auf April zu vermieten . Näh .
2. Seock, links . BS998

Kaiser - Allee 161 , 2. stock , ist eine
schöne Vierzimmerwolinmlg mit
Bad sofort oder später zu ver -
mieten . Zu erfragen Kaiser -
Allee 143, II . 1025 .6.3

Kriegstr . 172 ( früher 88) sind drei
Zimmer mit Zubehör , Seitenbau ,2 . Stock , Aufa . Voxderh . zu venu .
Näh . 1 . St .. 10—6 Uhr , B5455

i'ammfirofic 3 , 1 Treppe , ist auf
sofort oder 1 . März ein gut miibl .
Zimmer zu vermieten . B5501Jiä

Leopoidstrahe 3, parterre , ist ein
Zv. ausardenzimmer , möbliert , an
nur wlide Geschäftsperson zu ver -
mieten . B575 '

Levvoldftt . SO , 2 Tr . , ist ein gut
iniiul . Zimmer an besseren Herrn
mit Pension zu verm . «5651

Waldstrahe 40c , 11. IkS., gut uuid «
liertvs Zimmer auf 1 . März zu

Bo7 »2vernitcteu .

WÄhWWD
Schöne AZimmerwohnung aut

1 . April von kinderloser Familie .Nahe der Hauptpost , gesucht . An¬
gebote . mit Preisangabe unt . B5765
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse .

Wv - mh SchUWWel
in ruhigem Haufe , womöglich fre . e
Lage , in der Nähe der Huuplpost
gesucht . Augebote mit Preisau
gäbe unter "t'r . B5782 an die Ge -
schärtsstelle der ..Bad . Presse " .

Frl . sucht Zinuuer im Zentrum
d . Stadt . Preis 10 . H monatl
Angebote unter Nr . B5738 an
Geschäftsstelle der „Bas . Hees»?
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Bekanntmachung
^reftjteJIuufl der Vorräte an Speisefertoffeht om 24, 1916 .

Aus Grund der Verordnung des Bundesrats vom 7. gdmiat sowie
VollsugSvsrardnunk! des GroU . Vad - Ministeriums de? Änners
Iß . Febrrrar werden ra den näcWen Ta «e» vi- SvrrSte Ott Sveife .
ffeTn ermittelt .

1 .
Die Erhebung erstreckt sich aus Berbranchr .r >« « h Ver «iui «»ngen

ton Verbrauchern ' und Händler . Dir L<rndwirte fetten ltirM unter
It<* Erhebung .

2 .
'

Bei den Verbrauchern o »d Händler » werden Schutzleute die Bor ^
erfragen und daS Ergebnis an Ort und Stelle in eine -OrtSltfae

trafen.
Die Händler werden außerdem von uns eiue Auzcigelarte crhaiiev .

tncic Karte W sorgfältig ausnufülleu , zu unterschreibe« uud dem
tädt -scti«« Statistischen Anit spätestens am 26 . Februar einzusenden,
peschafte , die hier Kilialen tiesitzeu, kjaben auch für diese die Angilben
tu mieden .

I .
Ausugebe » sind jünitlirfic Borräte au « poisekartoffeUl . die zur

»rnahrung der Bevölkerung dienen sollen nnd am 24. Februar UN «>
n Gewahrsam dvr Verbraucher und Händler toder der '» tadtgenreinde !
inerhalb de-; Komtuünalvcrbands vorhanden und ^ gleichgültig, ob
e im Hause , in der Wohnung , im Keller , auk deni Tpeicher oder in
treten sGrubeni auf dem ,ee !de . in Gärten oder an andern Orten

Iv^ ewalirt werden .

Die Angabe » >>nd von jedem HauShaltui ^gsvvritand bezw . ^ «̂ iniber
ec. Betriebs . der .Handlung oder dessen Stellvertreter , für Vorräte der
!ert>rauch ->veremigunaen von dem damit Beauftragten , und stvcir ui
ieittnen» tinti Pfund *n machen ; andere Mengenangaben sind
ngnliissig .

Verbraucher und Hiludter, die vi » -JH . Keßiruur nicht de«ragt sein

f
iUteu und Äarwffelvorräte de.stt-en . haben diese uiivei züqtich lierm
ädtischen Statistische ' ! Aull lZähri »«erstraste 9* oder bei den Wie
leindesekretären der Vororte anzugeben

lirte
taktischen
ßch ljeerrisvrecher ..Nathans " ' anzufordern .

t
" •

Wer diesen Auordnnugen zuwiderhandelt , wird mit '« acuigüi »
(i? zu sechs Monaten oder um Gelds »rafe bis- jii 1600 Marl besirait .

Karlsruhe , den 21 . Februar 1916. 3094
Dos BürgermeiNeranu.

Bekanntmachung.
Unser ' Aitordnnng vom 18. iti. ^Kts . , »oouach die soaenaniut Jtei

fagigfeit sür den Mcbf und Brotde \w ausgehoben und lede Hanslurl
pug das ihr zustellende Brot und Mehl aus der Bäckerei zu beziehen
i« . bei der fte für die Empfangnahme der Brot« mid Mehlscheine
iinyeschrieben ist. trili nicht <nn 24 . . ös-. Mts. . sonder » erst mit dem
Aeainn der Gültigkeit der nenen Bratschernhefte , das ilt am Montag ,
vnt SS. Februar, us ftmft.

.
'Jm übrige», bleiben die » inerm 18 . i>s . oetanni gegebenen Beirim

liungen über Brot und Wehlbezug unverändert .
Karlsruhe , den 22. Kebrnor l91t>.

^ l»jchlch für die Regelnnq de? VerVehr '- mrt Brotivireî « und Riehl .

Sertoif m Achsen- mit RinHkisch
Ver£auN$tette : (täbrinaersir . 47 .
Verkaufszeit : an sämtliche« Wochen, «« e, !.. m-u von

Luuisiao und (vrcitan , vormittagi > von K— II lNrr ntid mtchtttmafld
! '»« 3—n Nbr.

Der VeriaufSprei -s verragl !
1. für .HalS. Stich . Wade und feimucr Via» w 4 da» P> n«o,
2 . im allgemeine» . • • • • • ! •* *. , "
:i für Borzuasfwcke ^ ob MV (Suuujid) i J 20 U . ^
%v. den einzelnen Käufer werden nicht mcbr a5s 2 Vrum crn

otcra BerkaufAag abgegeben .
Karlsruhe, den A . Zannar J 'Jlt».
Städtische Schlacht - und

Kußbamnhol;-Versteigerung.
Die Jlad ' gem .' inde Lohr Ictfet am

Montag , don H. 191 « , uackpnittags 3 Mir ,
jt 'S athans >

' a a l h^hier 21 Rugvanmirämme von 0 .12—1,50
Wfcr öffentlich öet »fci«ecu . Zur Steigerung find ledoch nur zum
ukaus von Nnstwunrholz berechtigte Personen zugelassen welche die
ie»vez«alich vorgeschriebene Bescheinigung dt's >teklv . «»»eneroifv » ^
ulndv^ luitznbriiigen haben . ^ dr-rwaldhiiter . Kramer »ei«: die
jtdmm « vor .

Lahr , den lv . Februar lÄtti .
Te r S tn d< rr »t .

>Mja !1r . A l tf e l i x . ^ach -

—30 % Rabatt
in meine«!i

Total - Ausverkauf
airf sämtliche Hat »» - m . Kuchengerät « »

KaH Todt , Kaiserstrasse t05 .
L.adcnqestelle uwl S« Hafte , datwi ein nioQer mit

SchieWenstern, « •euleu hilfw> i verkauft. i

Nollmildi
in Vt »

' 1 » 2 »wd 4 Cttcr -Öofcn
cmpstehN

1M7 .2.1

8 ir. URiols Zaaetti Tele!.
Aif-Papier <

/ eitungen . XeMsehiiftcju I>ru «Mi* ai he », <« ♦>-
. lUffn tratrff m hörJĵ teTi Preisen

c-dtz , QusnhiiB . 208 '
s *hw* *R!« *<- " M „ ä( lein !iier $||er -N5

1
I

Kurzwaren
aiiüii I

Lockennadeln . Paket l #1

Haarnadeln 2Pakete 1 &■
Lockenwickler Karton 15 #'

Blitznadeln Brief 25 St. 7 *
Stecknadeln mft ütstsknopf . . . Brief 6 &
Sicherheitsnadeln , sortiert . . . . Brief 8 "^
Stahlstecknadeln . . Karton 50 Gr . lith . 25 -̂

Stahlstecknadeln . . . „ MX) „ „ 40 ^
Scheerenketten . . . i . . . . Stüde 35 ^ '

Schuhbandverschlüsse Paar 10 ^
Strumpfhalterverschlüsse . . . . Paar 25 f
Schuhriemen , 100 cm lang Dtzd . 45 und 35 ^ '

Halbschuhnesteln , breit , Mako . . Paar 20 ?
Halbschuhnesteln , Kunstseide , weiß ,

braun , schwarz Paar 40 &
Strumpfhalter aus schwere ™ Hosetv-

trägergummi , verschiedene Farben Paar . 95 #
Kinderstrumpfhalter Paar 35 u . 25
Strumpfbandgummi , vie+e Farben

AAelei 95, 75, 55, 32, 25 #
liutgtimmi - - Meter 9 und 7 9
Rüschenknopflochgtinimi . . . Meier 95 ^
Halbleinenband 5 Stuck 25
Schßrzenband , gestreift und eirrfatttK Sttkk 15 #
Schürzenborden . . . Meter 35 , 28, 20, 15 A
Zopfbänder m üllen Farbe«

2 ' .. 5 und 7 cm breit Me^er 4S , 30, 15 ^

Schneiderei -Artikel
Druckknöpfe Dtzd . J8, 15 , M , W &
Haken und Augen , lackiert . . . Paket 6 ^
Haken und Augen , weiß Ahtrainrnw Paket 10 *
Kragen stützen , Spiraldraht . . . Dtzd . 18, K> ^
Kragenstützen , m. Seide umsp <m . Dtzd . 45, 20 *
Kragenstützen , Celluloid . . . . Dtzd . 10 *
Miedergurt mjtS» ba°.6«-» 42s ?. »« » 3Sqr tflt .32 .fp »
Miedergnrtahn »?Wi*ih .&« ».2S * , 25 * , 4« 20
Taillenband Meter TS, 10 *
Nahtband Rolle 42 . 35, 20 *
Taillenversch Hisse Stück 16 *
Rocklitze Meter 10 *
Rocklitze mit verstärkter Kante Me(er 22 , 15 *
Einfaßlitze schwarz , 10 Meter SS *
Wetterfester Samtstoß . . Meter CD b. 36 *
Rockstoß , rund gewebt Meter 7S -&
Rockbund , rund gewebt , (f^fcrterröcke,

weiß , schwarz und grau . . . Steter 35 *
Schweißblätter , waschbar . Paar ?5 . 50. 45 , 35 *
Wester .schwei BWStterx . Arrz-, Paar 225 1.65, 1-35
Zentimetermaße . . . . Stncl ; 35 , 25 . 18 . 8 *
Reißnägel 3 Dlzd . 5 * . -1 Gros 20 *
Kopierräder . . . . . . . . . Stück 40 *
Sehne iderfcpeide Stfrck 2 -*
Bleiband . u • • > • Meter 25 *
Stoffbüsten mit Ständer ff590, o4me Ständer 4.00

uimiMSimnrnifiiliiiinuiiHilitniliiililiiiiiiiiitutmiiini . in n̂iHiiimtiiitiitHHmnmiiiiHiiiiiniiuiiinutmiu

Knöpfe
fSir die

Bleiknöpfe . . . Dtzd . 16 * § feethgarn . . . . 20 gr

Zierknöpfe Dtzd . von 15 ^ an D Urvtergsru . . . 46 ^

Jackettknöpfe Stück von 8 s? an Z Obergarn , ^ waw-u . w .i* aor) v . 30 ^

Rfesenauswahl f Obergarn, « . wC. :^ )^ .38 t

Ein Posten Perlmuttknöpfe Z Obergara,aooT . 15 *

verschiedene Größen | Obergam , . so y« d 8 .f

Karte Duteeid 8, 6 ? Z HäkeIseide , »iWAvriw, . Kh^ 45 tf

2 und 4 Loch, irtc 2 Dutzend 1 KnÄpfseide , aJJe¥ >u'bKmtaeiIOO $ 1

2t>; ' 24 - 22" IS" 3 Kimst - Stick sekte Stra*̂ ; fO *

TS45 A, >5 Z I Perlgarn , DWC . K-näs ^ l 20f

Befnknöpfc D^ i . 12, 10,8 , 6 ? 1 D!W< : '
. - Stoatgarn , DMKJ . Knäuel w 3?

F+olzformen , fl*ch .
( ir, 10" 14 « . 20 22" .M - 2^ 40" |

^ ^ Wcgar , ,w <Ä knaud » A

f Zeichengarn , rot 8r *? , wß . 7 .? '
Bfel , - » i » 5 « ■ * I WMmmgranm
KugeWormen . Dtzd . 10, 5 s f4 versch . Sfelhmgeh Tatel "25 *

Nähfaden f Weißnähera
V. ^Äscbebördchen w, kOMrs.-

St&dc 05, 85 . 75, 65, 55, 45 *
W äacHeböcd chen iarfwg,

wasche «.J#t . . Mtt . 9, 7, 5 ?
Baniesta K> 1 .20 , 85 . 75^
Doppetteston 4 -' .2 Mir. 95 , i5 *
Schmale Stickereien fiii

Heiudc« 4,'tO, 4,50 Mtr. 75,68,58 M
Madapo lam -Stfcke * e *e«

3,06Mtr . . . . . 1 .25, 95 5
Rockvoiaafes mit Stickerei

fVte - . M)0 , 130 , LIU 85 **" V 18*
W0ftct *cicnS ^ t€ r*w . ig y SV
W äscbebmdetMmd

Saöck W Mtr 48 7
Wäschemoaograntnite , wiß

gestickt Dtzd . . . . 30 .f
Wäscah eJbochstabe «

schwarz -wdt -i 6 % weP -* >t 5 #

s ss Landauer
M

Risir-
streSe

a»iaMa aaaiw>« i<M«MHa»
lÄISÄÄ Mh-Ahle Jppm

".
lov unter ftkti :cmtte angefertigt
Scbnittmuu . - Srrldai : viciflit 'tt . 2>>.

Gebisse
.umbrochene u . fcbfcdtfrttcnbc . tetif
furtmährrnt » und zahle bk- .41 .50
ver Zahn , i'üwh nlif Gold - it . ®tt=
bctßf nrntthubf . HJtertiimcr wer¬
den ,-u twcfijicn Preisen ungefauff .
1S .:( J . <icliiiaii , IHirmadicr,
SP0675 . jnhnnofrfrr . :Ui .

Nalif'.os

WsWessel
ans beetein Siom.-Marl . StaWbi« th , 1111
Vollbad vdrznitl , lif+ xt in -anberate
Ansfflhranv 3355a.1 '2.7

Otto Wehrle ,
nasthrawtfafrrift n .

Emmendingen .

ende « « ie mir eine Mar ? u « d Ktt Psg . ^ S
n ÄNeniliirken oi>ez mit AnWerlINI« , qeven :Sit iw* Ai»r»ile nnh

ich lenbe dafür eme 500 (Är<iinn»-7«i*lt>J>oi (-

garantiert reinen Bienenhonig ins Feld.
ehe- werde» als Absender vermerkt und vorn Versand benachrichtigt
türciier Honigvorrat ! 6 Kiloyr .-Dose Mk. 12 .50, 27 . Kilogr .-Dose
><■' S.50 rrar .

'fo Nack,n <>k)!ne . 583279.20 .S
Julius Rietsehe , Urberach (SBuben).

Neiße SaZNNk -SchmiMje
in Äübetn a 60 u . IOO 'ßrt >. /i !im
Preise von MI . 39.00 , fernci - fa .
7?eltseisenpu1ver in Söckchen von
10. 25 u. ifX ) Pfd . 41! Mk . 30 .00.
alles per y > kg Hegen Nachnahme
ab Kempten dabe , solange Vorrat
reicht , abzugeben . Bitte genaue
Station angeben . B3232

Joh . Schacbcnmayr .
Xompte« i . HUa<iu 12,

? . N .
Jedermann fot \H mir

dieser Äbte obne besondere
BoKenntnisse arbeilen :

zerriiser >es Scdutnocrl , Z » -
>>el , Geschirre . Pse ^de- >>ud
Wagendi 'cken nstv . ie !t>st >c
parieren . 5 'ijöitftr 1 Hiev ?
iiich wie mit Maschine .
:{af ) treiche '.'Inerkeitm '.ngcn .
Verpackt n « d roclm ' u- i mit
verschied . Radein iö{t . 0
"'(jirtmahmr od . Voremicn -
durig isirn-b Ir . Mauer ,

?tord?>. Wurstgeieliasl.
Siftrlfttoftc >!». tü ' iO .i .

Für Flaschner rnifc

Spengler !
Emalllierung

p*ir von Herdschiffen -SR
übernimmt fiS0a .Ci.2

F .n > aillji >ri < ort I> o 1 d .
Cficntmtc -Bsdeu -.

Cctttoi
oder Lewölftrnis ^
auch rn kleinen
kaufen gesucht .

Mengen . zu
<984 .2 .r

Georg Behrcus . K . vibh
iäörf , Farben - itn» "iXMichwfnhrit.

Achtung.
ütHblÜQt an ' ietallgeqe »-

ftöit &en werden abgenlaibl 3ra
Hause der Sonnue! iicfl« - StatU
itraiit SO. hwterce Ä»ot' . Schmiede

! Gebisse

I . IO, .

Tee - BSum
liarl ^rnl ) !-

K ;» i <kts ( rn tic "iO ! >
Telephon 267 . I i»2

\*orsanii n»fh ■'" ihärt - .

Seiler Zahler
nbiiflciitci -"herrcr, - ij )it> 'Jörnen
Sllrtbri -. <sd )« he, « lrefel uiuvPnit
karte genügt , .flomnic in » Hai >'

I . Branner . ÄÖ #lff» . 10. B '>-

Leere Siicke
»verden gekoitrt , uible die hochiicn
Preise . . Zimmermann .
Bö1Lb . I . .> Dur lacherst r . » >.

»verde«
>>r lauft .

a".'üöAiiten PrHisen " .
hro« e » » r

Leere Säcke
„ Her il ri tauft " 11 bechi t ' .*

*rtf *<

j 11 ; 'S' PlachzSnski ^
Tuvlachcrstraszc

ttyrsetten ! Korsette »
Wnte Wrackt «rsett ^ , nuri » ? «ir

-jii sehr billigen Preise » .«tr "
n'ncfe Damen , in l»ela >ini -
D)W! iräte « . Tainenre >orm -'

.vonntiHonbculciiKtlcn , 1,1
>cve .vrorfett' billig .

Harlttf . eine ? [ » ■

Pachter qeft#
äfrdetiüfdjc ßpeifeini
einen , rcwitcin .

,
t -nfNf ; - :

(V, bandelt Nch iiniU - uiu - - . ,!

11füll üd) bt' ii nöl !
HL' . : mm H ?

; ',uTd }ui) aaran t ieriein ;'SuKt)UU Aaraneu'■; S. ^
UrnkZitische Censeichc

er PorAaud .
M o r >tz W e > l.
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